
Notrufnummer
bei Wasserrohrbrüchen

0172/2315476

Gemeindeverwaltung
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr

Weitere Termine sind nach telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de
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Bewegungstre� 
im Freien

Der Bewegungstre�  im Freien muss bis 
auf  Weiteres leider ausfallen.
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Corona-Maßnahmen in vier Inzidenzstufen 
 
Ab 26. Juli 2021 werden die vier Inzidenzstufen mit kleinen Anpassungen fortgeführt. Die Anpassungen sind 
mit einem + gekennzeichnet. Lockerungen treten nach 5 Tagen in der niedrigeren Inzidenzstufe in Kraft, Ver-
schärfungen nach 5 Tagen in der nächsthöheren Inzidenzstufe. 

 

Stand: 26. Juli 2021 – weitere Informationen und FAQ auf Baden-Württemberg.de  

 

Grundsätzlich gilt: 

 

    

 

 

Medizinische Maskenpflicht in Innenräumen ab 6 Jahre bleibt weiterhin bestehen. 
Ausnahmen:  
» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung 

notwendig) 
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,  

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben. 
» Im Freien ist die Maske nur dann zu tragen, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen 

Personen nicht dauerhaft eingehalten werden kann. 

 
Schnell- und Selbsttests (für bestimmte Dienstleistungen und Angebote erforderlich) dürfen nicht älter 
als 24 Stunden sein.  
» Hierfür können kostenlose Bürgertests oder Angebote von Arbeitgeber*innen, Schulen und  

Anbieter*innen von Dienstleistungen genutzt werden.  
» Zu testende Personen dürfen einen für Laien zugelassenen Schnelltest an sich selbst unter Aufsicht 

(z.B. durch Dienstleister*innen oder Arbeitgeber*innen) durchführen und bescheinigen lassen. 
» Schüler*innen können einen von der Schule bescheinigten negativen Test vorlegen (max. 60  

Stunden alt) vorlegen.  
» Für asymptomatische Kinder bis einschließlich fünf Jahre gilt keine Testpflicht.  

 
Legende 

 

Nachweislich geimpft, 
genesen oder getestet 

Datenverarbeitung  
erforderlich 

 

Hygienekonzept 
erforderlich 

 

Zusätzliche  
Maskenpflicht 

Abstand 
halten 

Hygiene  
praktizieren 

Medizinische 
Maske tragen 

Corona-App  
nutzen 

Regelmäßig 
lüften 
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+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 

Kontakt- 
beschränkungen 

(Geimpfte sowie  
genesene Personen 
werden nicht mitge-
zählt. Paare, die nicht 

zusammenleben, zählen 
als ein Haushalt.) 

 

max. 25 Personen 
4 Haushalte, max. 15 Personen 

(Kinder dieser Haushalte und bis zu 5 weitere Kin-
der bis einschließlich 13 Jahre zählen nicht mit.) 

2 Haushalte, max. 
5 Personen 

(Kinder dieser Haus-
halte bis einschließlich 
13 Jahre zählen nicht 

mit.) 

 

 

Private  
Veranstaltungen 
Ohne Abstandsgebot 

und ohne Maskenpflicht 

(wie Geburtstage, 
Hochzeitsfeiern etc.) 

 

Im Freien: max. 
300 Personen 

Im Freien: max. 
200 Personen 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: max.  

50 Personen mit 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: max.  

10 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

300 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit 

 

 

Öffentliche  
Veranstaltungen 

(wie Theater, Oper, 
Konzert, Betriebs- und 
Vereinsfeiern, Stadt-
feste ohne Fahrge-

schäfte etc.) 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 
mit¹: 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 
mit1: 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

Im Freien: max.  
500 Personen 

mit 

 

über 200 Personen 
mit¹: 

 

 

Im Freien: max. 
250 Personen 

mit 

 

über 200 Personen 
mit¹: 

 

 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 

 

maximal 25.000 
Personen 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 

 

maximal 25.000 
Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit 

¹ Keine Maskenpflicht, wenn Abstand von 1,5 Meter durch Zuweisung von festen Sitzplätzen garantiert ist. 
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Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Freizeit- 
einrichtungen 
(wie Freizeitparks, 
Hochseilgärten, 

Schwimmbäder3 etc.) 
 

 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen ohne Beschränkung2 der  

Personenanzahl 
 

2 In der Praxis können sich aus dem Abstandsgebot 
oder hygienischen Vorgaben Personenbeschrän-

kungen ergeben (siehe Hygienekonzept § 5 Absatz 
1 Nummer 1 Corona-Verordnung des Landes). 

3 Für Schwimmbäder gelten zusätzliche Vorgaben 
zur Begrenzung der Personen in den Becken 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

 

Im Freien:  
1 Person je ange- 

fangene 20 m² mit 

 

In geschlossenen 
Räumen:  

geschlossen 

Außerschulische 
Bildung 

(wie Volkshochschulen, 
Jungendkunstschulen, 

Musikschulen etc.) 

 

Ohne 3G und ohne  
Personenbeschränkung 

Ohne Personen- 
beschränkung mit 

Im Freien: max. 
100 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

20 Personen mit 

 
 

 
 
 
 

Kultur- 
einrichtungen 

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken, Archive, 
Gedenkstätten etc.) 

 

 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen ohne Personenbeschränkung 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

 
(3G nicht erforderlich 

bei Abholung/Rückgabe 
von Medien in  

Bibliotheken o.ä.) 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange-
fangene 20 m² mit 

 
(3G nicht erforderlich 

bei Abholung/Rückgabe 
von Medien in  

Bibliotheken o.ä.) 

 

 
Gastronomie und 

Vergnügungs-
stätten 

(wie Restaurants,  
Kneipen, Imbisse,  
Spielhallen etc.) 

 
(3G und Daten- 
verarbeitung gilt  
generell nicht für  
to-go-Angebote) 

 

Ohne 3G und ohne  
Personen- 

beschränkung 
 

Ohne 3G und ohne  
Personen- 

beschränkung 
 

In geschlossenen 
Räumen: 

Rauchverbot 
 

Im Freien: ohne 
Personen- 

beschränkung 

Im Freien: ohne 
Personen 

beschränkung mit: 

 

In geschlossenen 
Räumen:  

1 Person je 2,5 m² 
mit 

Rauchverbot 

In geschlossenen 
Räumen:  

1 Person je 2,5 m² 
mit 

Rauchverbot 
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+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 
Betriebskantinen 

und Mensen 

 
(3G und Daten- 
verarbeitung gilt  
generell nicht für  
to-go-Angebote) 

 

Nutzung durch Angehörige der Einrichtung 3G gestattet 

mit: 

 

 
Einzelhandel 

(sowie Dienstleistungs-
/Handwerksbetriebe mit 

Kundenverkehr,  
Flohmärkte) 

 
 
 

Ohne besondere Regelungen 

In geschlossenen 
Räumen:  

 
1 Person je ange-

fangene 10 m² 
 

In geschlossenen 
Räumen: 

1 Person je ange-
fangene 10 m² 

 
Für Einzelhandel, der 

nicht der Grund- 
versorgung dient: 
 
 

 

Im Freien: keine 
Personen- 

beschränkung 

Im Freien: keine 
Personen- 

beschränkung. 
Keine Dokumenta-

tionspflicht. 
 

 
Körpernahe 

Dienstleistungen 
 

 
 
 

Wenn Maske nicht dauerhaft getragen werden kann, mit: 

Wenn Maske nicht 
dauerhaft getra-

gen werden kann, 
mit: 

Messen 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 3 m² 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 7 m² 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 10 m² mit: 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 20 m² 
mit: 

 

Oder: ohne  
Beschränkung der 
Personananzahl 

mit: 

 

Oder: 1 Person je 
angefangene 3 m² 

mit: 
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+ 

+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 
Beherbergung 

 

Ohne 3G 

mit: 

 
bei Anreise und anschließendem  

Testnachweis alle 3 Tage 

 

 
Touristischer  

Verkehr 
 

(wie Schifffahrt, Seil-
bahnen, touristischer 

Busverkehr etc.) 
 

 

Ohne 3G und ohne 
Personen- 

beschränkung 

75% der Kapazität 
ohne 3G 

max. 75% der zu-
lässigen Fahr-

gastanzahl 

max. 50% der zu-
lässigen Fahr-

gastanzahl 100% der  
Kapazität mit: 

 
 

 

 
Diskotheken 

 
(Resultate der Modell-
projekte sollen abge-
wartet werden, um 

eventuell weitere Er-
leichterungen zu er-

möglichen.) 
 

30% der Kapazität 
mit: 

Geschlossen 

 
 
 
 
 
Prostitutions-

stätten 

 
 

Mit: 

1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

Raumnutzung nur 
durch 2 Personen 

Geschlossen 
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+ 

+ 

+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Sport 
(Für Sportstätten gelten 
die zusätzlichen Vorga-
ben der Corona-Verord-

nung Sport.) 
 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen: ohne 3G und ohne Personen-

beschränkung 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: keine 

Personen- 
beschränkung mit: 

 

Im Freien: max. 
25 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 

 
In geschlossenen 

Räumen: max.  
14 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 

 

 

Wettkampf- 
veranstaltungen 

im Sport 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
500 Personen mit: 

 

über 200 Personen 
mit4: 

 

Im Freien: max. 
250 Personen mit: 

 

über 200 Perso-
nen mit4: 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit: 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit: 

 

 
Stadt- und Volks-
feste mit Fahrge-

schäften 
 

(Festzelte und Freilicht-
bühnen sind nicht  

erlaubt) 
 

Ohne 3G und ohne Personen- 
beschränkung 

1 Person pro  
10 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

1 Person pro  
20 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

4 Keine Maskenpflicht, wenn Abstand von 1,5 Meter durch Zuweisung von festen Sitzplätzen garantiert ist. 
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+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 
Präsenz- 

veranstaltungen 
an Hochschulen 

 

 
 
 
 

(weitere Regelungen 
durch Hausrecht  

möglich) 
 

Mit Abstand: ohne 3G und ohne  
Personenbeschränkung 

 
Ohne Abstand: maximal 35 Personen  

oder bis 75% der Kapazität mit: 
 

 

Mit Abstand: 
ohne 3G und ohne  

Personen- 
beschränkung 

 
Ohne Abstand: 

max. 35 Personen 
oder bis 60% der 

Kapazität mit: 

Amtliche
Bekanntmachungen

Ärztliche Notfalldienste  
Ärztlicher Notfalldienst 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Allgemeine Notfallpraxis Bad Friedrichshall
SLK-Kliniken - Klinkum Am Plattenwald 7, Bad Friedrichshall
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 - 26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 
Allgemeine Notfallpraxis Möckmühl 
SLK-Kliniken - Krankenhaus Möckmühl, Hahnenäcker 1
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 - 16.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117
Augenärztliche Notfallpraxis in den SLK-Kliniken Heilbronn, Klinikum 
am Gesundbrunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Fr 16.00 - 22.00 Uhr, Sa, So, Feiertage 10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0711/7877712
http://www.kzvbw.de

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich 
Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 29.7. Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Fr. 30.7.  Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/95190
Sa. 31.7. Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
So. 1.8. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach, 
 Tel. 07132/83811
 Falken-Apotheke, Kernerstr. 17, Weinsberg, 
 Tel. 07134/2511
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/9434050
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Mo. 2.8. Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
 Langenbrettach-Brettach, Tel. 07139/452233
Di. 3.8. Harfensteller Apotheke Sulmtal, Talstr. 1, Erlenbach,
 Tel. 07132/5299
 Jagsttal-Apotheke, Züttlinger Str. 10/1, Möckmühl, 
 Tel. 06298/2296
 Eberfürst-Apotheke, Marktplatz 2/1, Eberstadt, 
 Tel. 07134/139328
Mi. 4.8. Apotheke am Rosenberg, Olgastr. 57, Heilbronn,
 Tel. 07131/797910
 Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7085
Weitere Notdienste können Sie in den nächsten Tagen auf der 
Homepage unter www.langenbrettach.de - Apothekennotdienst 
nachlesen.
Weitere Dienstbereitschaften unter:
Tel. 0800/0022833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max.69ct/Min) oder unter
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn 
Beim Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn erhalten Betroffe-
ne, Angehörige und Interessierte Informationen und Beratung zum 
Thema Pflege. 
Ansprechpartnerin: Suse Schiefer, Landratsamt Heilbronn, Lerchen-
straße 40, Zimmer E42, Tel. 07131/994-430. 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de 

Hospizdienst Neuenstadt e.V. 
Begleitung von Schwerkranken und Sterbenden in Neuenstadt, 
Hardthausen und Langenbrettach 
Kontakt: Frau Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802 

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
pflegerische Hilfen - IAV 
Frau Wißmann bietet Angehörigen und Betroffenen Informationen 
und individuelle Beratung zu den verschiedensten Fragestellungen 
rund um Alter und Pflegebedürftigkeit. 
Termine nach Vereinbarung
Tel. 07139/90324, E-Mail: iav-neuenstadt@web.de

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf 110

Feuer 112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2022
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2022 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 2. Juli 
2021 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.
Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter 
Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten er-
möglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienstleis-
tungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des 
Jahresprogramms 2022 ist, Impulse zur innerörtlichen Entwicklung 
und Aktivierung der Ortskerne zu setzen. Projektträger und Zuwen-
dungsempfangende können neben den Kommunen beispielsweise 
auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der ört-
lichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des tägli-
chen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert werden 
unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, Bäckereien 
und Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung können auch Arztpra-
xen, Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich 
gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundversorgung 
und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen können mit ei-
nem erhöhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem 
CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung (leider nur 
für den Ortsteil Langenbeutingen mit Neudeck und nicht für 
Brettach möglich) werden die Erhaltung und Stärkung der Orts-
kerne insbesondere durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, 
Maßnahmen zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfas-
sende Modernisierungen); innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprä-
gende Neubauten in Baulücken); Verbesserung des Wohnumfeldes, 
Entflechtung unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung 
mit Baureifmachung von Grundstücken gefördert. Bei eigengenutz-
ten wohnraumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 
%. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt grundsätzlich 20.000 
€ (Modernisierung/Neubau), bei Umnutzungen bis zu 50.000 €. Für 
den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die 
Hälfte der zur Verfügung stehenden Mittel im Jahresprogramm 2022 
eingesetzt.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte unter-
stützt, die zur Entflechtung störender Gemengelagen im Ortskern 
beitragen. Darüber hinaus sind Projekte von kleinen und mittleren 
Unternehmen, die zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur so-
wie zur Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen 
beitragen, förderfähig.

Amtliche Bekanntmachungen
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2-binden-
de Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann grundsätzlich 
einen Förderzuschlag von 5 Prozentpunkten auf den Regelfördersatz 
und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies nach 
beihilferechtlichen Bestimmungen möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-schließ-
lich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese Aufnahme-
anträge enthalten auch die privaten Projekte.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2022 über die Aufnahme in das 
ELR.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Projek-
ten bis spätestens 31.8.2021 bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage 
kommen könnte, so wenden Sie sich an Frau Heike Fröhlich, Tel. 
07139/9306-21, um die erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, die 
zeitnah im Anschluss an die Förderentscheidung im Frühjahr 2022 
umgesetzt und davor nicht begonnen worden sind.
Weitere allgemeine Informationen über die Fördervorrausetzungen, 
die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie 
unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendli-
cher-raum/foerderung/elr/ oder unter Info Antragstellung bei https://
rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antrag-
stellung.aspx
Langenbrettach, 19.7.2021

Einwohnermeldeamt geschlossen
Das Einwohnermeldeamt ist am 3.8.2021 wegen einer Fortbildung 
geschlossen. Wir bitten um Beachtung.

Gartenkunst in Langenbrettach
Das Bauhofteam unter der Leitung von Ralf Schmid hat dieses Früh-
jahr die Verkehrsinsel vor dem Friedhof Langenbeutingen individuell 
gestaltet.
Für das Auge des Autofahrers ist die Pracht der Sommerblumen eine 
willkommene Abwechslung im tristen Straßengrün.

Neugestaltung der Verkehrsinsel vor dem Friedhof
Langenbeutingen

Stellenausschreibung

Die Welt normalisiert sich wieder - hoffentlich
Wir hoffen alle, dass die Welt sich wieder normalisiert. Die 
Gemeinde sucht daher dringend, wenn nach den Sommerferien 
hoffentlich der Normalbetrieb in unseren Einrichtungen wieder 
starten kann, 

Aushilfen für die Reinigung der öffentlichen Gebäude
im Urlaubs- und Krankheitsfall. 

Bei Interesse senden Sie bitte eine kurze Bewerbung an Gemein-
de Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach oder 
per E-Mail an bewerbung@langenbrettach.de. Bei Fragen steht 
Ihnen Frau Homm unter Tel. 07139/9306-22 jederzeit gerne zur 
Verfügung.

Informationstext zur Warn-App NINA
Die vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
entwickelte und kostenlose Notfall-Informations- und Nachrichten-App 
NINA wird zur amtlichen Warnung und Information der Bevölkerung 
in Gefahrenlagen eingesetzt. Ob Gefahrstoffausbreitung, Trinkwas-
serverunreinigung oder Großbrand - über NINA erhalten Sie rund um 
die Uhr schnelle und gesicherte Informationen über Gefahrenlagen. 
Darüber hinaus werden auch Unwetterwarnungen des Deutschen 
Wetterdienstes und Hochwasserinformationen der Hochwasservor-
hersagezentralen in die Warn-App eingespeist. Das Land Baden-
Württemberg warnt über NINA vor Gefahrensituationen und versorgt 
die Bürgerinnen und Bürger mit konkreten Handlungsempfehlungen. 
NINA ist die App, die flächendeckend in ganz Baden-Württemberg 
von den zuständigen Behörden der Gemeinden, Städte, Kreise und 
des Landes zur amtlichen Warnung eingesetzt werden kann.
Über NINA können Sie sowohl Warnungen für bestimmte Orte erhal-
ten, beispielsweise Ihren Wohn- oder Arbeitsort, als auch Meldungen 
für Ihren jeweils aktuellen Standort empfangen. Alle Warnmeldungen 
können auf Wunsch als Push-Benachrichtigung empfangen und mit 
einem Warnton versehen werden. Damit kann NINA die Menschen in 
allen Lebenslagen auf eine Gefahrensituation aufmerksam machen, 
sozusagen „wecken“. NINA ist damit die „Sirene für die Hosenta-
sche“.
Die Warnmeldungen enthalten neben Informationen zur konkreten 
Gefahrensituation auch entsprechende Handlungsempfehlungen, 
beispielweise, dass Türen und Fenster bei einem Brand aufgrund 
von Rauchgasen geschlossen zu halten sind.
Neben der Warnfunktion bietet NINA auch Tipps und Empfehlungen 
zu richtigem Verhalten in Gefahrensituationen. Seit einiger Zeit bietet 
die Warn-App NINA auch aktuelle und hilfreiche Informationen zur 
Corona-Pandemie. So kann sich die Nutzerin bzw. der Nutzer der 
App für abonnierte Orte und, sofern aktiviert, den aktuellen Standort 
in NINA über lokal geltende Corona-Regelungen informieren.
Weitere Informationen zur Warn-App NINA finden Sie auf der Inter-
netseite des Innenministeriums unter 
www.im.baden-wuerttemberg.de (Rubrik Sicherheit/Warnung der 
Bevölkerung) oder www.bbk.bund.de/NINA.
NINA kann in den App Stores kostenlos heruntergeladen werden.
         iTunes-Store      Google Play

Quelle: Ministerium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen

Langenbrettach hilft!
Sitzungsgelder gespendet - Gemeinde unterstützt
In Anbetracht der verheerenden Hochwasserkatastrophe in Rhein-
land-Pfalz und Nordrhein-Westfalen hat der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 19. Juli 2021 Hilfe zugesgt.
Auf Vorschlag des Ortsvorstehers von Langenbeutingen, Herrn Mar-
cus Reichert, verzichten die Ratsmitglieder auf die Sitzungsgelder für 
diese und die nächste Sitzung.

Amtliche Bekanntmachungen
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Der Betrag wird von der Gemeinde auf 1.000 € aufgerundet und für 
die Betroffenen der Katastrophe gespendet.
Wir danken den Mitgliedern des Gemeinderats für diese großzügige 
Geste und die Solidarität mit den betroffenen Menschen.
Beim nächsten Ereignis könnte Langenbrettach betroffen sein, dann 
wäre auch für uns finanzielle Unterstützung und Hilfe von außen not-
wendig.

Elternbeiträge Kindertagesstätten für die Kita-Jahre 
2021/2022 bis 2025/2026
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 19.7.2021 die Elternbei-
träge der Kindertagesstätten für die kommenden 5 Kita-Jahre bis 
2025/2026 festgelegt.
Das politische Ziel, einen Kostendeckungsgrad von 20 % durch 
Elternbeiträge zu erreichen, wird durch die beschlossenen Änderun-
gen weiterhin nicht erreicht. Der Kostendeckungsgrad durch Eltern-
beiträge beträgt derzeit ca. 10 % und wird durch die beschlossenen 
Änderungen auf ca. 12 % ansteigen.
Dem Beschluss des Gemeinderats sind intensive Vorberatungen im 
Arbeitskreis Finanzen vorausgegangen. Die gemeinsame Empfeh-
lung des Arbeitskreises und der Verwaltung war es, einen  mehrjäh-
rigen Entwicklungsplan und einen stufenweisen Anstieg der Kosten-
deckungsgrade durch Elternbeiträge zu beschließen.
Diesem Vorschlag ist der Gemeinderat gefolgt und hat abweichend 
vom Vorschlag der Vertreter des Städtetages, Gemeindetages und 
der Kirchenleitungen in Baden-Württemberg die Beiträge nicht pau-
schal um 2,9 % für das kommende Kita-Jahr angehoben, sondern 
folgende Erhöhungsschritte für die kommenden Jahre beschlossen:
• Der Kita-Beitrag für Ü3-Kinder wird in den nächsten fünf Kita-

Jahren jährlich um 5 % angehoben.
• Der Kita-Beitrag für U3-Kinder wird in den nächsten fünf Kita-

Jahren jährlich um 2,5 % angehoben.
• Die Zuschläge für die Ganztagsbetreuung werden in den nächs-

ten fünf Kita-Jahren jährlich um 10 % angehoben. Im Kita-Jahr 
2021/2022 sollen die Beiträge für U3 und Ü3 angeglichen wer-
den.

Mit den Steigerungen für den Kita-Beitrag für Ü3-Kinder führt die 
Gemeinde Langenbrettach in den nächsten fünf Jahren den empfoh-
lenen Zuschlag für Gruppen mit verlängerten Öffnungszeiten in Höhe  
von 25 % ein, auf den die Gemeinde seither verzichtet hat.
Für die U3-Beiträge wird eine jährliche Steigerung von 2,5 % für die 
nächsten Jahre angenommen.
Da die Ganztagsbetreuung einen sehr hohen Deckungsbedarf  auf-
weist, hat sich der Gemeinderat mit der Verwaltung dazu entschie-
den, diesen Beitrag jährlich um 10 % anzuheben.
Die beschlossenen monatlichen Elternbeiträge entwickeln sich wie 
folgt:
a) monatlicher  Elternbeitrag (Grundbeitrag; 11 Monate,  August bei-

tragsfrei) VÖ-Gruppe, 6 Stunden Betreuungszeit - 3- bis 6-jährige 
Kinder

Kinder/
Familie

Beitrag 
20/21

Beitrag 
21/22

Beitrag 
22/23

Beitrag 
23/24

Beitrag 
24/25

Beitrag 
25/26

1 145 € 152 € 160 € 168 € 176 € 185 €
2 112 € 118 € 124 € 130 € 137 € 144 €
3 74 € 78 € 82 € 86 € 90 € 95 €
4 und mehr 25 € 26 € 27 € 28 € 29 € 30 €

b)  monatlicher Elternbeitrag (Grundbeitrag; 11 Monate, August bei-
tragsfrei) VÖ-Gruppe, 7 Stunden Betreuungszeit - 3- bis 6-jährige 
Kinder

Kinder/
Familie

Beitrag 
20/21

Beitrag 
21/22

Beitrag 
22/23

Beitrag 
23/24

Beitrag 
24/25

Beitrag 
25/26

1 157 € 165 € 173 € 182 € 191 € 201 €
2 120 € 126 € 132 € 139 € 146 € 153 €
3 79 € 83 € 87 € 91 € 96 € 101 €
4 und mehr 26 € 27 € 28 € 29 € 30 € 32 €

c) monatlicher Zuschlag für Ganztagsbetreuung - 3- bis 6-jährige 
Kinder

Kinder Beitrag 
20/21

Beitrag 
21/22

Beitrag 
22/23

Beitrag 
23/24

Beitrag 
24/25

Beitrag 
25/26

pro Kind 111 € 122 € 134 € 147 € 162 € 178 €

d) monatlicher Elternbeitrag (Grundbeitrag; 11 Monate,  August bei-
tragsfrei) VÖ-Gruppe, 6 Stunden Betreuungszeit - 1- bis 3-jährige 
Kinder

Kinder/
Familie

Beitrag 
20/21

Beitrag 
21/22

Beitrag 
22/23

Beitrag 
23/24

Beitrag 
24/25

Beitrag 
25/26

1 384 € 394 € 404 € 414 € 424 € 435 €
2 285 € 292 € 299 € 306 € 314 € 322 €
3 und mehr 193 € 198 € 203 € 208 € 213 € 218 €

e) monatlicher Elternbeitrag (Grundbeitrag; 11 Monate, August bei-
tragsfrei) VÖ-Gruppe, 7 Stunden Betreuungszeit - 1- bis 3-jährige 
Kinder

Kinder/
Familie

Beitrag 
20/21

Beitrag 
21/22

Beitrag 
22/23

Beitrag 
23/24

Beitrag 
24/25

Beitrag 
25/26

1 440 € 451 € 462 € 474 € 486 € 498 €
2 331 € 339 € 347 € 356 € 365 € 374 €
3 und mehr 222 € 228 € 234 € 240 € 246 € 252 €

f) monatlicher Zuschlag für Ganztagsbetreuung - 1- bis 3-jährige 
Kinder

Kinder Beitrag 
20/21

Beitrag 
21/22

Beitrag 
22/23

Beitrag 
23/24

Beitrag 
24/25

Beitrag 
25/26

pro Kind 113 € 122 € 134 € 147 € 162 € 178 €

Mit den festgelegten Beitragsanpassungen will der Gemeinderat  
einen moderaten Anstieg ermöglichen und gleichermaßen den Eltern 
und Beitragszahlern Planungssicherheit für die kommenden Jahre 
geben.

Trockenbachlauf angelegt
In den letzten Wochen hat der Bauhof unter Leitung von Ralf Schmid 
einen Trockenbachlauf vor dem Friedhof Langenbeutingen angelegt. 
Dieser soll mit einem Überlaufventil bei Starkregen das Wasser zu-
rückhalten. Zusammen mit der neu gestalteten Verkehrsinsel davor 
ist der Bereich rund um den Friedhof in Langenbeutingen durch die 
Maßnahmen eine runde Sache geworden.

Kindertagesstätte Brennofenstraße

Sonnensegel für den Kindergarten
Das Wort „Klimawandel“ ist in aller Ohren und auch im Kindergarten 
Spatzennest ist dies angekommen. Mit den vielen sehr heißen Son-
nentagen müssen natürlich auch unsere Kinder den Schatten mehr 
und mehr aufsuchen. Die Kleinen lieben es, in dem schönen Kinder-
garten zu spielen und herumzurennen, das ist ja auch gut und wichtig. 
Jedoch wurde das in der prallen Sonne mit wenig Schattenangeboten 
von Zeit zu Zeit schwieriger. Der Elternbeirat bat deshalb den Bürger-
meister um ein Sonnensegel für die Kinder, welches auch zügig ge-
nehmigt wurde. Ein herzliches Dankeschön dafür geht an Herrn Nat-
ter. Mit coronabedingten Lieferschwierigkeiten einiger benötigter Teile 
konnte der Bauhof am 15.7. das heiß erwartete und rund 5 m lange 

Amtliche Bekanntmachungen
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Sonnensegel im Kindergarten aufbauen. Sonnengelb erstrahlt es. Die 
Kinder waren begeistert und nehmen seither den neu entstandenen 
Schatten sehr gerne an. Auch die Eltern freut dies sehr. Für die Mühe 
konnte sich der Elternbeirat schon mit einer kleinen Aufmerksamkeit 
beim Bauhofteam bedanken und auch auf diesem Weg möchten wir 
im Namen der Kinder und Eltern sowie des Erzieherteams (die ja 
auch die Beaufsichtigung im Garten übernehmen) Danke sagen.
Nina Wagner Bertelmann

Foto: Nina Wagner-Bertelmann

Der Schmetterling
Die Natur ist voller Wunder, die von uns entdeckt werden wollen. Ei-
nige Tiere sind gut mit dem bloßen Auge zu erkennen. Andere kleine 
Lebewesen konnten wir mit der Becherlupe erkunden. Dabei waren 
Sorgfalt und Vorsicht gefragt, denn diese kleinen Wesen sind leicht 
verletzbar. So konnten wir die gesamte Metamorphose von fünf Dis-
telfaltern miterleben.
Die Raupen trafen in einem 
kleinen Behälter mit Futter-
substanz bei uns ein. Dieser 
Behälter hatte Luftlöcher. 
Die Temperatur für die Ent-
wicklung war hierbei sehr 
wichtig. Bei konstanter Tem-
peratur von ca. 24° C dau-
erte die Verpuppung etwa 3 
Wochen. Als die Raupen zur 
Verpuppung bereit waren, 
kletterten sie zum Becher-
deckel hoch und spannen 
ein Gespinstpolster. Dann 
hängten sie sich umgekehrt 
herab. Die Form sah aus wie ein J.
Die goldfarbenen Puppen blieben ca. 7 Tage so hängen und wackel-
ten ein wenig. So konnten wir erkennen, dass sie Leben in sich hatten 
und eine Veränderung stattfindet. Die Raupe brach am Hinterkopf 
auf und eine grüne Schmetterlingspuppe schlüpfte heraus. Die leere 
Raupenhülle blieb oben am Deckelrand hängen.
In der glatten grünen Puppe fand nun eine erstaunliche Veränderung 
statt. Die Raupenteile haben sich verflüssigt und ordneten sich neu zu 
Zellen, Gewebe und Organen eines schönen bunten Schmetterlings.
Ein schönes zartes Insekt ist entstanden mit sechs Beinen und einem 
dreigeteilten Körper. Die Flügel waren fest aber auch gelenkig und mit 
tausenden von Schuppen besetzt.
Von nahem konnte man erkennen, dass der Körper von oben bis un-
ten behaart war. Mit den großen Augen können sie Farben wahrneh-
men, während die Fühler und Beine die Blumen berührten und dort 
nach Nektar suchten.

Mühelos und ohne zu Üben flog der Schmetterling davon. Er flog zu 
den Blüten und trug Pollen von einer Pflanze zur nächsten. Das ist 
sehr nützlich für ihre Bestäubung.
Wir sagen Danke, lieber Schmetterling.
Foto: Kita

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
ganzjährig
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai
freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und För-
derung von Kindern an.
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen.
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich.
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und im Rathaus Kochersteinsfeld in Hardthausen statt. Ebenso kön-
nen Termine in der Hauptstelle im Landratsamt Heilbronn vereinbart 
werden.
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.de

Impfen ohne Termin am Kaufland-Parkplatz in Neckarsulm am 
kommenden Donnerstag
Ein mobiles Impfteam aus dem Kreisimpfzentrum (KIZ) in Ilsfeld-Au-
enstein bietet am Donnerstag, 29. Juli 2021 von 10.00 bis 17.30 Uhr 
Erstimpfungen ohne vorherige Terminvergabe an einem Impfstand 
auf dem Kaufland-Parkplatz in Neckarsulm an.
Impfberechtigt sind alle Personen ab 12 Jahren. Geimpft wird mit den 
Impfstoffen BioNTech für alle ab 12 Jahren und Johnson & Johnson 
ab 18 Jahren. Bei einer Impfung mit Johnson & Johnson ist nur eine 
Impfung notwendig.
Mitzubringen sind ein Ausweisdokument, die Versichertenkarte und 
- falls vorhanden - der Impfausweis. Der Termin für die Zweitimpfung 
der 12- bis 18-Jährigen wird direkt vor Ort vereinbart.
Das Impfangebot gilt nur solange der Vorrat reicht. Sollte aufgrund 
des hohen Andrangs eine Impfung nicht am gleichen Tag durchge-
führt werden können, erhalten die Personen auf Wunsch einen Er-
satztermin.
Hinweis: Das Angebot gilt nicht für vorgezogene Zweitimpfungen. 
Wer eine Zweitimpfung erhalten möchte, kann über die Internetseite 
des Landkreises Heilbronn unter 
www.landkreis-heilbronn.de/kreisimpfzentrum einen Termin vereinba-
ren.

Weitere Impfaktionen ohne Termin im KIZ Ilsfeld
Das Kreisimpfzentrum (KIZ) in Ilsfeld-Auenstein bietet an den kom-
menden Wochenenden weitere Möglichkeiten für Erstimpfungen 
ohne Terminvereinbarung an. An folgenden Tagen können Impfwillige 
auch ohne Termin nach Ilsfeld kommen:
• Freitag, 30. Juli von 14.00 bis 20.00 Uhr
• Samstag, 31. Juli von 9.00 bis 14.00 Uhr
• Sonntag, 1. August von 14.00 bis 20.00 Uhr
Impfberechtigt sind alle Personen ab 12 Jahren. Geimpft wird mit den 
Impfstoffen BioNTech sowie Johnson & Johnson (ab 18 Jahren). Bei 
einer Impfung mit Johnson & Johnson ist nur eine Impfung notwendig.
Mitzubringen sind ein Ausweisdokument, die Versichertenkarte und 
- falls vorhanden - der Impfausweis. Der Termin für die Zweitimpfung 
bei der Impfung mit BioNTech wird direkt vor Ort vereinbart.

Amtliche Bekanntmachungen
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karte), JobTicket, Semester-Ticket, Semester-TicketPLUS und 
3-Monats-Ticket DHBW Diese Tickets gelten für alle Nahverkehrszü-
ge, Stadt- und Straßenbahnen sowie Busse. Und das von Montag bis 
Sonntag im ganzen Ländle.
Schüler-Tipp: Einen „Ferien-Freifahrschein“ in der Tasche haben 
Schüler und Auszubildende mit der KidCard im Abo oder dem 
Sunshine-Ticket, das elf Monate durchgehend bezogen wurde. Sie 
wurden mit einer kostenlosen Bonuskarte belohnt, die für den Monat 
August im gesamten Netz des HNV gültig ist. Darüber hinaus gilt die 
Bonuskarte in diesem Jahr im Rahmen des bwAboSommers sogar 
baden-württembergweit.
Schüler und Azubis, die nicht in den Genuss der Bonuskarte kom-
men, können eine HNV-Schülermonatsnetzkarte lösen. Diese ist 
ausschließlich für den Monat August zu haben und nur im Vorverkauf 
erhältlich. Der Preis beträgt 52,25 € und gilt nur im HNV-Land.
Eine weiteres Ticketangebot gibt es für Vollzeitschüler bis einschließ-
lich 22 Jahre. Dieses landesweit gültige Schüler-Ferien-Ticket ist in 
den DB-Reisezentren erhältlich.
Ein weiteres Highlight ist der bwWillkommensBonus. Alle HNV-
Kunden, die jetzt ein Jahresabo abschließen und wieder - oder ganz 
neu - bei uns einsteigen, bekommen mit dem bwWillkommensBonus 
eine ganze Monatsrate geschenkt. Im HNV-Land gibt es den Will-
kommensbonus beim Abschluss eines ABO-Ticket (PLUS), Franken-
Ticket, Sahne-Ticket (I + II) oder JobTicket. Der HNV legt noch einen 
drauf und pflanzt für jeden Neukunden einen Baum. Wie der Wald 
wächst, kann man unter www.h3nv.de verfolgen.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg:
Brutto für netto bei Ferienjobbern
In Baden-Württemberg beginnen die Ferien. Viele Schülerinnen und 
Schüler nutzen die schulfreie Zeit, um sich mit einem Minijob das Ta-
schengeld aufzubessern oder erste Einblicke in die Berufswelt zu er-
halten. Wegen der Corona-Pandemie dürfen Ferienjobber in diesem 
Jahr deutlich länger arbeiten, um brutto für netto zu verdienen. Das 
teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg mit.
Es gibt zwei Arten von Minijobs, die man als Ferienjob ausüben kann: 
den kurzfristigen Minijob und den geringfügig entlohnten 450-Euro-
Minijob. Während bei dem geringfügig entlohnten Minijob der mo-
natliche Verdienst auf 450 Euro begrenzt ist, kann man in einem 
kurzfristigen Minijob unbegrenzt verdienen. Hier ist aber die Beschäf-
tigungsdauer eingeschränkt: Wer zwischen dem 1. März und dem 31. 
Oktober eine im Voraus befristete kurzfristige Beschäftigung ausübt, 
kann bis zu vier Monate oder 102 Arbeitstage arbeiten -- und der 
Job bleibt sozialversicherungsfrei. Werden diese Zeiträume auch bei 
mehreren Beschäftigungen nicht überschritten, spielen die Höhe des 
Gehalts und die Anzahl der Arbeitsstunden keine Rolle.
Versand der Bescheide zum Grundrentenzuschlag hat begon-
nen
Der Versand der ersten Rentenbescheide mit Aussagen zum Grund-
rentenzuschlag hat begonnen. Versandt werden die Bescheide 
schrittweise zuerst an sogenannte Neurentnerinnen und Neurentner. 
Hierauf weist die Deutsche Rentenversicherung hin. Niemand muss 
sich also bei der Rentenversicherung melden und einen Antrag stel-
len, um den Zuschlag zu erhalten.
Den Grundrentenzuschlag soll künftig erhalten, wer viele Jahre ge-
arbeitet und dabei unterdurchschnittlich verdient hat. Die Grundrente 
ist keine eigenständige Leistung, sondern ein Plus zur bestehenden 
Rente. Die Deutsche Rentenversicherung ermittelt automatisch, ob 
die Voraussetzungen für die Zahlung des Zuschlags erfüllt sind. Die 
Beträge, auf die ab Januar 2021 ein Anspruch besteht, werden nach-
gezahlt.
Weitere Informationen, eine Broschüre, Fallbeispiele sowie einen Fra-
ge- und Antwortkatalog finden Interessierte im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente.

Das Impfangebot gilt nur solange der Vorrat reicht. Sollte aufgrund 
des hohen Andrangs eine Impfung nicht am gleichen Tag durchge-
führt werden können, erhalten die Personen auf Wunsch einen Er-
satztermin. Wer Wartezeiten vermeiden möchte, kann über die lan-
desweite Hotline 116117 oder online unter www.impfterminservice.de 
auch einen Termin vereinbaren.
Hinweis: Das Angebot gilt nicht für vorgezogene Zweitimpfungen. 
Wer eine Zweitimpfung erhalten möchte, kann über die Internetseite 
des Landkreises Heilbronn unter 
www.landkreis-heilbronn.de/kreisimpfzentrum einen Termin vereinba-
ren.

Coronavirus im Landkreis Heilbronn
Impfen ohne Termin auf den Parkplätzen der Märkte am Bahn-
weg in Neuenstadt am kommenden Samstag
Ein mobiles Impfteam aus dem Kreisimpfzentrum (KIZ) in Ilsfeld-
Auenstein bietet am Samstag, 31. Juli 2021 von 9.30 bis 16.00 Uhr 
Erstimpfungen ohne vorherige Terminvergabe an einem Impfstand 
auf den Parkplätzen der Märkte am Bahnweg (zwischen Aldi und 
Edeka) in Neuenstadt an.
Impfberechtigt sind alle Personen ab 12 Jahren. Geimpft wird mit den 
Impfstoffen BioNTech für alle ab 12 Jahren und Johnson & Johnson 
ab 18 Jahren. Bei einer Impfung mit Johnson & Johnson ist nur eine 
Impfung notwendig.
Mitzubringen sind ein Ausweisdokument, die Versichertenkarte und - 
falls vorhanden - der Impfausweis. Der Termin für die Zweitimpfung 
mit BioNTech wird direkt vor Ort vereinbart.
Das Impfangebot gilt nur solange der Vorrat reicht. Sollte aufgrund 
des hohen Andrangs eine Impfung nicht am gleichen Tag durch-
geführt werden können, erhalten die Personen auf Wunsch einen 
Ersatztermin.
Hinweis
Das Angebot gilt nicht für vorgezogene Zweitimpfungen. Wer eine 
Zweitimpfung erhalten möchte, kann über die Internetseite des Land-
kreises Heilbronn unter 
www.landkreis-heilbronn.de/kreisimpfzentrum einen Termin verein-
baren.

Finanzamt Heilbronn
Finanzamt Heilbronn ab 2.8.2021 mit neuer Telefonnummer
Die Modernisierung unserer Telefonanlage macht es erforderlich, die 
Telefonnummern des Finanzamts Heilbronn neu zu vergeben.
Ab dem 2.8.2021 wird die Telefonzentrale daher unter Tel. 
07131/7475-0 zu erreichen sein. Die neuen Durchwahlnummern 
der für Ihr Anliegen zuständigen Beschäftigten können Sie dann wie 
gewohnt unseren Schreiben entnehmen.
Bitte beachten Sie, dass es aus technischen Gründen leider nicht 
möglich sein wird, die alten Telefonnummern für eine Übergangszeit 
parallel weiter zu nutzen. Sollte Ihnen die neue Durchwahlnummer 
noch nicht bekannt sein, wenden Sie sich bitte an unsere Zentrale.
Wegen der Installation der neuen Telefonanlage wird das Finanzamt 
Heilbronn am 30. Juli 2021 telefonisch nicht erreichbar sein.
Selbstverständlich sind wir auch weiterhin über unser Kontaktformu-
lar auf unserer Homepage (www.fa-heilbronn.de) oder über Ihr ELS-
TER-Benutzerkonto (www.elster.de) erreichbar. Die Nutzung dieser 
Alternativen bietet darüber hinaus den Vorteil, dass Sie zusammen 
mit Ihrer Nachricht auch Anlagen elektronisch übermitteln können.

Heilbronner · Hohenloher · Haller Nahverkehr
Große Ferien, bwAboSommer und Bonusmonat
In den Sommerferien vom 29. Juli bis einschließlich 12. September 
verkehren die Busse und Bahnen im HNV-Land nach dem Ferien-
fahrplan. Fahrgäste sollten sich deshalb vorab in „ihrem“ Fahrplan 
versichern, ob Fahrten mit einem F (nur in den Ferien) oder einem 
S (nur an Schultagen) gekennzeichnet sind. Das betrifft die Regio-
nallinien im Landkreis Heilbronn und im Hohenlohekreis sowie die 
Stadtbusse in Neckarsulm und Heilbronn.
Während der ganzen Ferien findet auch dieses Jahr wieder der  
bwAboSommer statt. Das Jahresabo für Bus und Bahn wird zum 
Urlaubs-Ticket für einen unvergesslichen Sommer in ganz Baden-
Württemberg: Denn vom 29. Juli bis einschließlich 12. September 
fahren alle Jahreskarteninhaber ohne Aufpreis - nicht nur im Verbund, 
für den ihr Abo gilt, sondern in ganz Baden-Württemberg. Im HNV-
Land können sich die Inhaber folgender Tickets über das Angebot 
freuen: Abo-Ticket, Abo-TicketPLUS, Franken-Ticket, Sahne-Ticket I 
und II, Sunshine-Ticket (Bonuskarte), KidCard U15 im Abo (Bonus-

Amtliche Bekanntmachungen

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de
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Sport 
Nathalie Götzinger
Geografie
Oliver Herold
Geschichte
Jacob von Olnhausen
Musik
Toska Zimmermann
Sozialpreise
Ronja Braun, Jule Kühner, Theresa Rudolph, Luisa Schnaberich
Zusätzlich zur Allgemeinen Hochschulreife haben folgende Schüler 
das Internationale Abitur erworben:
Johanna Dörr, Amélie-Electra Ehnle, Lara Fischer, Dominik Sattler, 
Ann Kathrin Sommer
Das Große Latinum haben erworben:
Luis Böttiger, Dean Dietscher, Andre Dols, Johanna Dörr, Manuel 
Fuchs, Christian Heuser, Anke Uhlmann, Toska Zimmermann
Bei den Sonderpreisen haben uns unterstützt:
Theo Förch GmbH & Co. KG, Mörike-Apotheke, Kreissparkasse Heil-
bronn, Volksbank Möckmühl-Neuenstadt eG, Fischer Gebäudetech-
nik AG, MS Motor Service International GmbH, Schäfer Wohnbau 
GmbH, Kardex Mlog Division, Verein der Freunde des Eduard-Möri-
ke-Gymnasiums e.V. sowie die Stadtverwaltung Neuenstadt.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach
Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de 
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Taufsonntage: 26. September und 24. Oktober
Sonntag, 1.8. - 9. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 
anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.
 (Lukas 12, 48b)
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Heinritz)
 Das Opfer ist für das Werk Diakonie und Entwicklung 

der EKG bestimmt.
11.00 Uhr Taufgottesdienst (Pfr. Heinritz) mit Taufe von
 Niklas Ehmann, Sohn Tanja Larissa und Jan Patrick 

Ehmann 
 Nilas Waffenschmid, Sohn von Steffi und Jens Waffen-

schmid
 Emma Lydia Erna Behringer, Tochter von Simone und 

Moritz Nikolaus Behringer und
 Mia Samira Göltenboth, Tochter von Jacqueline Ursula 

und Markus Josef Göltenboth 
Weitere Gottesdienste:
Sonntag, 8.8. - 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
11.00 Uhr Taufgottesdienst (Pfr. Heinritz)
Sonntag, 15.8. - 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Heinritz)
Sonntag, 22. 8. - 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin Mack)

„Gemeinsam auf dem Weg“
Die Kirchengemeinden Brettach, Cleversulzbach und Langenbeutin-
gen werden zusammenrücken. Das ist nötig, aber auch klug, weil uns 
allen immer weniger Pfarrpersonen zur Verfügung stehen. Im August 
wird Pfarrerin Mack in Cleversulzbach verabschiedet. Sie wird in den 
Ruhestand gehen. Die pfarramtliche Versorgung übernimmt Pfarrer 
Heinritz. Damit kann er nicht mehr in einem Dienstumfang von 100 
% für Brettach da sein. Die Frage, die uns umtreibt, ist diese: Wie 
kann es uns trotzdem gelingen, möglichst viele Gottesdienste in den 
Gemeinden zu feiern. Die Antwort lautet: Wenn wir eben zusammen-
rücken und uns gegenseitig helfen.

Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule
Langenbrettach e.V.

Eis-Alarm
Überraschende Abkühlung
Unsere Grundschulkinder staunten nicht schlecht als die Lehrer in ih-
ren Klassen dieses Jahr 2-mal „Eis-Alarm“ riefen.
Sowohl in Brettach als auch in Langenbeutingen spendierte der För-
derverein der Grundschule jedem Kind und Lehrer ein gekühltes 
und fruchtiges Wassereis.
Wir wünschen allen Kindern, Lehrern und Eltern schöne erhol-
same Sommerferien!
Und freuen uns auch im neuen Schuljahr auf neue Mitglieder und Ver-
stärkung im Vorstandsteam unseres Fördervereins.
Bleibt alle gesund. 
Euer Fördervereinsteam
Sandra Henkel, Corinna Bechle, Heike Brechtel, Conny Mader, Ni-
cole Reichert, Yvonne Gärtner und Daniela Geist

Eduard-Mörike-Gymnasium
Neuenstadt

Abitur 2021
Schulleitung und Kollegium des Eduard-Mörike-Gymnasiums Neu-
enstadt gratulieren ganz herzlich den Abiturienten zum bestandenen 
Abitur und wünschen alles Gute für die Zukunft.
Das Abiturzeugnis haben erhalten:
Lisa Binhammer, Lydia Böhringer (Lob), Luis Böttiger, Ronja Braun 
(Preis), Lara Breitschopf (Preis), Maximilian Buchgamer, Luisa Diet-
rich (Lob), Dean Dietscher (Lob), Benno Dinsch, Andre Dols, Johan-
na Dörr (Preis), Amélie-Electra Ehnle (Preis), Madlen Ehnle (Preis), 
Mandy Englert, Lara Fischer (Preis), Erik Friedle (Preis), Manuel 
Fuchs (Preis), Jana Glaser, Nathalie Götzinger, Anica Gritzki (Preis), 
Sabrina Gülbahar (Preis), Lisa Hein (Preis), Oliver Herold (Preis), 
Christian Heuser (Preis), Linda Höpfer (Preis), Angelika Hubert, 
Leon Jaufmann, Anna Knoll (Lob), Danijela Kovacevic, Jule Kühner, 
Sean Lehmann, Sophie Leihenseder, Janina Lex (Lob), Henri Lurtz 
(Preis), Adrian Lüttich, Marvin Matthes, Sebastian Mayer, Sophia 
Munding (Preis), Franziska Rauh (Lob), Theresa Rudolph, Dominik 
Sattler (Preis), Sarah Schäfer (Preis), Luisa Schnaberich (Lob), Lu-
kas Schulzke (Lob), Celine Schumm, Ann Kathrin Sommer (Preis), 
Joy Thomas, Anke Uhlmann (Preis), Nico Vollmer (Preis), Jacob von 
Olnhausen (Preis), Naemi Wächter, Michael Waffenschmidt (Preis), 
Paula Will (Preis), Tabea Wolpert (Lob), Susanne Wulf (Preis), Esila 
Yilmaz, Toska Zimmermann (Preis)
Sonderpreise konnten entgegennehmen:
Beste Abiturientin 2021
Toska Zimmermann
e-fellows
Ronja Braun, Johanna Dörr, Madlen Ehnle, Lara Fischer, Erik Friedle, 
Manuel Fuchs, Anica Gritzki, Oliver Herold, Christian Heuser, Henri 
Lurtz, Sophia Munding, Dominik Sattler, Anke Uhlmann, Jacob von 
Olnhausen, Toska Zimmermann
Eduard-Mörike-Preis (Deutsch)
Ronja Braun, Manuel Fuchs
Moderne Fremdsprachen 
Englisch: Anica Gritzki
Französisch: Sophia Munding
Italienisch: Sophia Munding
Latein
Anke Uhlmann, Toska Zimmermann
Mathematik
Erik Friedle, Dominik Sattler
Biologie
Dominik Sattler, Lukas Schulzke, Sabrina Gülbahar, Michael Waffen-
schmidt
Chemie
Madlen Ehnle
Physik
Madlen Ehnle, Manuel Fuchs, Oliver Herold, Henri Lurtz

Schulnachrichten / Kirchen
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Was für einen schönen Gottesdienst konnten wir am Sonntag, 18. 
Juli 2021 unter freiem Himmel auf dem Parkplatz an der Kelter fei-
ern mit zwei Taufen, der Chorgemeinschaft Langenbeutingen, dem 
Posaunenchor Brettach und den Konfi3-Kindern. Allen Beteiligten 
herzlichen Dank.
► Gerüstbau Martinskirche 
Es ist gelungen: Am Dienstag, 20. Juli wurde mit einem Kran die 
Gerüstbrücke spektakulär auf die aufgestellten Gerüstpfeiler auf-
gesetzt und befestigt. Auf dem Kirchdach lastet nun kein Gramm 
Gewicht.

Gerüstbau
Foto: Martin Hartung
► Die Mesnerstelle ist immer noch unbesetzt
Die Mesnerstelle für unsere Martinskirche war nun offiziell ausge-
schrieben worden - es hat sich aber leider niemand beworben. Wir 
wünschen und hoffen weiterhin, dass sich jemand findet, der oder 
die sich mit der Kirche und der Gemeinde identifiziert. Deshalb wäre 
es für uns als Kirchengemeinde besonders wertvoll, wenn sich eine 
Person aus Langenbeutingen und Neudeck bewerben könnte. Wenn 
Sie Fragen haben: Rufen Sie einfach bei Pfarrer Köhrer an, Tel. 8783.
► Urlaub von Pfarrer Köhrer
Pfarrer Köhrer wird vom 30.7. bis zum 20.8.2021 im Urlaub sein. Ver-
tretung hat Pfarrer Heinritz, Tel. 07139/1342.
► Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Alexander Köhrer
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchengemeinde-langenbeutingen.de
Sekretariat: Elisabeth Panje,
Telefon 07946/940631, elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten: donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 9.00 - 11.00 oder 
14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Dr. Reji John, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: Reji.John@drs.de
Pfr.vikar Benedict Wilson, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Anil.ChennamkulathWilson@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 01522/2717487
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Gemeindeassistentin Melissa Trunk, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Melissa.Trunk@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Christina Kaiser, Kirchstraße 2, Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten Kochertürn
Pfarrbüro geschlossen
Mittwoch, 28.7.     
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet  
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + monatliches Jahresgedächtnis 

Dass nun auch in Zukunft fast an allen Sonn- und Feiertagen Got-
tesdienste stattfinden können, liegt daran, dass die Pfarrer Heinritz 
und Köhrer bereit sind, Doppeldienste zu übernehmen. D.h. in der 
Regel halten die Pfarrer zwei Gottesdienste an einem Sonn- oder 
Feiertag. Nach dem Pfarrgesetz der Landeskirche Württemberg dür-
fen sie nicht mehr als zwei Gottesdienste an einem Tag halten. Damit 
das System des Doppeldienstes seine Wirkung entfaltet, müssen die 
Gottesdienstzeiten so sein, dass die Gottesdienste nacheinander ge-
legt werden. Die gewählten Gremien der Kirchengemeinden Clever-
sulzbach, Brettach und Langenbeutingen haben beschlossen, dass 
in Langenbeutingen der Gottesdienst um 9.30 Uhr beginnt, in 
Brettach um 10.30 Uhr und in Cleversulzbach immer im Wech-
sel von 9.30 Uhr und 10.30 Uhr. Bei Festgottesdiensten wie Konfir-
mation oder bei besonderen Gottesdiensten wie Erntedankfest kann 
auch eine andere Uhrzeit gewählt werden. An Weihnachten und Os-
tern können nicht mehr alle Gottesdienste wie bisher gefeiert werden. 
Nach der Sommerpause wird aber überlegt, ob Gottesdienste nicht 
auch durch ehrenamtliche Gemeindeglieder gestaltet werden kön-
nen.
Das Prinzip der Doppeldienste ist auch dann die Lösung, wenn Lan-
genbeutingen ab 2024 nur noch eine 50%-Stelle hat. Klar ist, dass ab 
dieser Zeit weniger Gottesdienste durchgeführt werden können, aber 
immer noch mehr, als wenn es keine Doppeldienste gäbe.
Die Kirchengemeinderäte aller drei Gemeinden haben zudem be-
schlossen, dass es ab Januar 2022 in jedem Monat einen ge-
meinsamen Gottesdienst geben soll, der wechselnd in den drei 
Gemeinden stattfinden wird. Die Uhrzeit für die gemeinsamen 
Gottesdienste ist 10.00 Uhr. Für die gemeinsamen Gottesdienste 
wird es ab September unter der Leitung von Pfarrer Köhrer eine Got-
tesdienstgruppe, die sich zu diesem neuen Format Gedanken macht, 
gegründet. An dieser Stelle schon herzliche Einladung. Im September 
wird mitgeteilt, wo und wann sich diese offene Denkgruppe treffen 
wird.
Wir werden nun ein Jahr diese Veränderungen durchführen, beob-
achten und auswerten. Weitere notwendige Veränderungen, aber 
auch Innovationen werden wir im nächsten Jahr angehen.
Als Kirche ist es wichtig, Veränderungen anzunehmen. Unser christ-
licher Glaube trägt uns dabei. Wir wissen: Wir haben immer Zukunft. 
So heißt unsere Antwort: „Gemeinsam auf dem Weg, Gott ist dabei, 
Hoffnung, die uns trägt.“ Entscheidend ist dabei, als Christen in der 
Nachbarschaft zusammenzuhalten, sich gegenseitig zu stützen und 
vor allem gemeinsam zu feiern. So hat eine Kirchengemeinderätin 
das Wort geprägt: Zusammenkunft.
Es grüßen herzlich im Namen aller drei Gremien
Pfarrer Heinritz und Pfarrer Köhrer

Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen
Wochenspruch für die kommende Woche
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 
anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.  (Lk 12, 48b)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 1.8. - 9. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche mit Pfarrerin Mack
 Bitte beachten Sie, dass vorgeläutet wird.
Vorschau
Sonntag, 8.8. - 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Präd. Manfred Martin)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Die Gruppen und Kreise pausieren in den Sommerferien.
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Keltergottesdienst am 18.7.2021

Kirchliche Nachrichten

Gemeinde
Foto: Martin Hartung
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Urlaub Pfr. Dr. Reji John
Pfarrer Dr. Reji befindet sich vom 1. bis einschließlich 31. August im 
Urlaub. Vertretung übernimmt Pfarrvikar Benedict.
Monatliches Jahresgedächtnis Juli
Maria Erbe aus Brettach    1.7.2017
Maximilian Schopf aus Bürg    1.7.2017
Elisabethe Wahl aus Neuenstadt   3.7.2018
Hildegard Kniebeisser aus Brettach   4.7.2017
Paulina Korger aus Neuenstadt   4.7.2018
Anita Mierswa aus Neuenstadt   6.7.2017
Rita Rauh aus Kochertürn  11.7.2019
Bogdan Schwerbel aus Kochertürn 11.7.2019
Heribert Hoger aus Kochertürn 13.7.2018
Ignaz Povse aus Neuenstadt  17.7.2018
Günter Lang aus Kochertürn  22.7.2020
Gerhard Krauss aus Brettach  29.7.2016
Hubert Okon aus Neuenstadt  30.7.2018
Grußwort Pastoralteam
Die letzten Arbeitstage vor dem Sommerurlaub liegen vor uns; am 
Mittwoch starten alle Schülerinnen und Schüler in die wohlverdienten 
Sommerferien. Für uns alle liegen Monate der Ungewissheit hinter 
uns. Und niemand weiß, wie es nach dem Sommer weitergehen 
wird. Wir sind dankbar, dass wir alle gemeinsam seit einigen Monaten 
wieder Gottesdienste feiern dürfen, seit Kurzem sogar mit Gemein-
degesang. Wir wünschen Ihnen allen eine erholsame Sommerzeit im 
Kreis Ihrer Familien und Freunde und grüßen Sie herzlich mit diesem 
Reisesegen:
Geh mit Gottes Segen.
Er halte schützend seine Hand über dir, bewahre deine Gesundheit 
und dein Leben
und öffne dir Augen und Ohren für die Wunder der Welt. 
Er schenke dir Zeit, zu verweilen, wo es deiner Seele bekommt.
Er schenke dir Muße, zu schauen, was deinen Augen wohltut.
Er schenke dir Brücken, wo der Weg zu enden scheint,
und Menschen, die dir in Frieden Herberge gewähren.
Der Herr segne, die dich begleiten und dir begegnen.
Er halte Streit und Übles fern von dir.
Er mache dein Herz froh, deinen Blick weit und deine Füße stark.
Der Herr bewahre dich und uns und schenke uns
ein glückliches Wiedersehen. (Gerhard Engelsberger)
Feierliche Verabschiedung unserer Gemeindereferentin Frau 
Melissa Trunk
Am vergangenen Wochenende verabschiedeten wir schweren Her-
zens unsere Gemeindereferentin Melissa Trunk. Wir danken Melissa 
für ihr Wirken in unserer Seelsorgeeinheit und wünschen ihr für ihren 
weiteren Weg von Herzen alles Gute und Gottes Segen.
Deine Hände sollen immer Arbeit finden, immer einen Groschen in 
der Tasche,
wenn du ihn brauchst.
Das Sonnenlicht soll auf dein Fenstersims scheinen und dein Herz 
voll Gewissheit sein,
dass nach jedem Unwetter ein Regenbogen leuchtet. 
Der Tag sei dir günstig und die Nacht dir gnädig.
Die gute Hand eines Freundes soll dich immer halten.
Und möge Gott dir das Herz erfüllen mit Frohsinn und Freude. 
(Irischer Segensspruch)

Foto: E.W.

Donnerstag, 29.7. - Gedenktag hl. Martha   
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + monatliches Jahresgedächtnis 
Freitag, 30.7. - Gedenktag hl. Petrus Chrysologus  
Stein 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Elisabeth Röser 
Samstag, 31.7. - Gedenktag hl. Ignatius von Loyola 
Neuenstadt 15.00 Uhr Taufe von Mia Ginesi aus Bürg 
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, Verab-

schiedung unserer Praktikantin Heike 
Böhm

  + Berthold Ohrnberger; Margot Arnold; 
Berta Holzbauer; Fine Rupp sowie alle 
verstorbene Angehörige 

Sonntag, 1.8. - 18. Sonntag im Jahreskreis  
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier (Kollekte zur Renovie-

rung unserer Kirchen), Verabschiedung 
unserer Praktikantin Heike Böhm

Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (Kollekte zur Reno-

vierung unserer Kirchen) 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier, Verabschiedung unse-

rer Praktikantin Heike Böhm 
Buchhof-
kapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenstadt 14.00 Uhr Taufe von Lara Sophie Groß aus Goch-

sen
Dienstag, 3.8.     
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 4.8. - Gedenktag hl. Johannes Maria Vianney (Pfarrer 
von Ars) 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 5.8. - Gebetstag für geistliche Berufe  
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 6.8. - Verklärung des Herrn (Fest) 
Stein 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Helmut und Albert Vogt 
Samstag, 7.8. - Gedenktag hl. Xystus II. und Gefährten 
Neuenstadt 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 8.8. - 19. Sonntag im Jahreskreis, Kollekte Caritas 
intern. - vergessene Katastrophen    
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhof-
kapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet  
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Die Inzidenzzahlen sind gesunken und laut Verordnung der Diöze-
se Rottenburg-Stuttgart können aktuell wieder Gottesdienste gefeiert 
werden. Wir bitten um Beachtung der Vorschriften zur Teilnahme bei 
den Gottesdiensten:
 - Anmeldung vorab im Pfarrhaus zu den Telefonzeiten am Don-

nerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr und  Freitag von 9.00 - 12.00 
Uhr.

 - Zur Kontaktverfolgung werden auch weiterhin Ihre Namen/Adres-
sen vor Betreten der Kirche festgehalten. Die Daten werden nach 
der Aufbewahrungsfrist von 14 Tagen vernichtet.

 - Zutritt in die Kirchen und während des Gottesdienstes nur mit 
medizinischen OP-Masken (Einweg) oder FFP2-Masken. Dies 
gilt auch für Kinder ab 6 Jahren.

 - Mindestabstand von 1,50 Metern.
 Vereinzelt kann es vorkommen, dass alle Plätze in der Kirche be-

legt sind, und weitere Personen leider nicht am Gottesdienst teil-
nehmen können. Um sicherzugehen, einen Sitzplatz in der Kirche 
zu erhalten, empfehlen wir eine vorherige telefonische Anmeldung 
im Pfarrbüro Kochertürn. Bitte melden sie sich unter der Telefon-
Nummer 07139/931519-0 donnerstags von 16.30 bis 18.30 Uhr 
oder freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr für die Gottesdienste an. So 
können Sie sicher sein, einen Platz für Ihren gewünschten Got-
tesdienst zu erhalten. Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Unterstützung.

 -  Gemeindegesang
 Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob für den Gemeindegesang 

mit.

Kirchliche Nachrichten
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Vereinsmitteilungen

TSV Brettach

Abteilung Tennis

Spielbericht Herren
Brettacher Herren bleiben in der Erfolgsspur
TCTT Brettach - SPG Abstatt/Auenstein/Untergruppenbach  5:1
Nach der gelungenen Heimpremiere gegen den Tennisverein aus 
Kirchhausen wollten die Tennisherren am Sonntag, 25.7.2021 im 
Heimspiel gegen die Spielgemeinschaft aus Abstatt/Auenstein/Unter-
gruppenbach einen weiteren Sieg einfahren. Erstmals in dieser 
Saison jagten Alexander Kobilke und Christoph Stecker die gelben 
Filzkugeln über den Brettacher Tennisgrund. Nach den überzeugen-
den Leistungen der letzten Wochen komplettierten Steffen Bender 
und Matthias Wüstholz das heutige Aufgebot. Mit einem weiteren 
Heimsieg würde man an den vor der Saison angestrebten Aufstiegs-
plätzen schnuppern. Dementsprechend stark zeigte sich Christoph 
Stecker in seinem heutigen Einzel. Gegen einen Gegner, der nach 
dem Motto „Serve and destroy“ ein starkes Spiel machte, war er im 
Tiebreak des ersten Satzes der nervenstärkere Spieler und entschied 
diesen für sich. Mit dem Rückenwind des Erfolges spielte unsere heu-
tige Nummer vier den zweiten Satz lässig nach Hause. Auch Matthias 
Wüstholz demonstrierte wieder seine derzeitige Topform. Er kam, sah 
und servierte nach kurzer Zeit zum zweiten Matchgewinn des Tages. 
Matthias Wüstholz ist momentan so verlässlich wie der Geschmack 
eines frisch gezapften kühlen Bieres. Alexander Kobilke erwischte in 
seinem ersten Rundenspiel dieses Jahres einen sehr engagierten 
und starken Gegner. Trotz seiner unzähligen freiwilligen Tennisstun-
den neben den kräftezehrenden Trainingseinheiten war das Glück 
heute nicht auf seiner Seite. Er musste sich nach einem engen Match 
knapp geschlagen geben. So war es wieder an Steffen Bender, in 
Hinsicht auf die Doppelspiele eine Vorentscheidung zugunsten der 
Torpedos herbeizuführen. Und obwohl er zurzeit den Wahnsinn zur 
Methode macht, enttäuschte unser Nummer-1-Spieler auch heute 
nicht. In einem wieder einmal spannenden Match-Tiebreak behielt 
er die grün-weiße Oberhand und fuhr den wichtigen dritten Einzel-
sieg des Tages ein. Für eine Schrecksekunde sorgte sein heutiger 
Gegner, der kurz vor Schluss auf dem Platz umknickte. An dieser 
Stelle wünschen wir gute Besserung und schnelle Genesung. In den 

Foto: B.R.

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Ersthilfe für Flutopfer in NRW und Rheinland-Pfalz
Jehovas Zeugen organisieren Ersthilfe für Opfer der Flutkatast-
rophe nach Tief „Bernd“
Trotz der unübersichtlichen Lage und dem Zusammenbruch der Inf-
rastruktur vielerorts organisierten Jehovas Zeugen in den vergange-
nen Tagen zahlreiche Hilfslieferungen und freiwillige Aufräumteams 
für mehrere Kleinstädte in Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz.
Die Helferteams lieferten beispielsweise zwischen Freitag und Sonn-
tag mehrere Tonnen Lebensmittel und Trinkwasser sowie Toilettenpa-
pier, Notstromaggregate und Trocknungsgeräte in besonders betrof-
fene Regionen in den Kreisen Ahrweiler, Euskirchen, Rhein-Erft und 
Rhein-Berg. Darüber hinaus wurden mehrere Aufräumteams mit frei-
willigen Helfern auch von außerhalb organisiert. Neben praktischen 
Hilfsdiensten leisteten sie vor allem seelsorgerischen Beistand, denn 
viele Opfer sitzen schockiert vor den Trümmern ihrer Existenz und 
haben traumatische Erlebnisse zu verkraften.
Jehovas Zeugen leisten bereits seit vielen Jahren weltweit humani-
täre Katastrophenhilfe. Auch in Deutschland konnte man sich bereits 
im Vorfeld als freiwilliger Helfer für den Katastrophenfall registrie-
ren. „Durch diese Vorarbeit ist die Informationskette jetzt im Ernstfall 
schnell geknüpft“, sagt Thomas Lauterbach, Leiter des Katastrophen-
hilfskomitees für NRW. „Es ist für uns als Christen selbstverständlich, 
zu helfen, wo wir können.“ Für die laufende Woche werden bereits 
weitere Teams mit freiwilligen Helfern organisiert sowie Spenden von 
lebensnotwendigen Mitteln auf den Weg gebracht.
In der momentanen Situation über Video-Konferenz
Freitag, 30.7.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Das Leben ist für 

Jehova wertvoll“; „Nach geistigen Schätzen graben - 5. 
Mose Kap. 21 Vers 19 - Warum befand sich das Gericht 
einer Stadt am Stadttor?“ sowie Bibellesung: 5. Mose 
Kap. 19 Verse 1-14

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk (Video)

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Thema: „Geh deinen Weg in 
Sicherheit (Video)“ sowie Versammlungsbibelstudium 
anhand des Buches: „Die reine Anbetung Jehovas - 
endlich wiederhergestellt!“ - Teil 3 - Ich werde euch … 
zusammenbringen - Thema: „Dich habe ich als Wächter 
… eingesetzt (2. Teil - Sprich mit den Söhnen deines 
Volkes)“ 

Sonntag, 1.8.
  9.30 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Jehova gibt dir Kraft“ 

gestützt auf 2. Korinther Kap. 12 Vers 10, anschließend 
Regional-Kongress „Durch Glauben stark!“ - Sams-
tagnachmittags-Programm - Tagesmotto: „Einen harten 
Kampf für den Glauben … führen“ gemäß Judas 3 (JW 
Broadcasting)

Interessierte Personen wenden sich gerne an einen ihnen bekannten 
Zeugen Jehovas oder nehmen Kontakt mit Sascha Holley, Im Ehnig 
14, 74861 Neudenau, Tel. 0172/6793075, E-Mail: sh@8am.de auf. 
Internet: www.jw.org

Kirchen / Vereinsmitteilungen

Herren
Foto: S. Butschies

Respektiere bitte die Stille 
auf dem Friedhof!
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Mitgliedsbeiträge
Liebe Mitglieder der TA Brettach,
die Mitgliedsbeiträge werden in den nächsten Tagen eingezogen. Bit-
te beachten.
Nicole Baier, Kassiererin 

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Brettach

Angebote im Sommer
Liebe Freunde des Evangelischen Bauernwerks,
auch in diesem Sommer gibt es tolle Angebote für Familien, Erwach-
sene, Jugendliche und Kinder in Hohebuch. Ein Tag, mehrere Tage 
oder eine Freizeit? Für jeden ist was Passendes dabei.
In der ersten Augustwoche finden die Ferientage statt:
Ferientage in Wald und Feld - für Familien, Jugendliche, Erwach-
sene
Urlaub daheim muss nicht eintönig und langweilig sein. Die Ferien-
tage (2. - 8. Aug.) sind eine Erlebniswoche für Familien, Jugendliche 
wie Erwachsene. Die ganze Woche verbindet Outdoor-Aktivitäten 
mit Einblick in Landwirtschaft und Natur. Kanufahren, Bogenschie-
ßen, Bauernhof-Besuche, Kupfertal-Wanderung, Nachtwanderung, 
Radtour und vieles mehr erwarten uns. Start ist an der Ländlichen 
Heimvolkshochschule Hohebuch. Die Ferientage können zusam-
menhängend oder als Einzeltage gebucht werden.
Programm
2. Aug., 9.00 - 16.00 Uhr, Kanu-Tour auf dem Kocher
3. Aug., 9.30 - 16.30 Uhr, BBB - Bogenschießen, Baden, Bauernhof
4. Aug., 9.00 - 16.30 Uhr, Kupfertal-Wanderung mit Bauernhofbesuch
5. Aug., 9.00 - 16.30 Uhr, Waldwissen und Walderlebnis
6. Aug., 9.00 - 12.00 Uhr, 18.00 - 22.00 Uhr, Bauernhofbesuch und 
Nachtwanderung
7. Aug., 9.00 - 16.00 Uhr, Kanu-Tour auf dem Kocher
8. Aug., 9.30 - 16.30 Uhr, Radtour Klimawandel
Ende August (23. - 25.8.) folgt dann die Kinderfreizeit für „Starke 
Kinder vom Hof“ (8 - 15 Jahre)
Freunde wiedertreffen, neue Kinder kennenlernen, Spaß haben und 
gemeinsam ein paar erlebnisreiche Tage - ohne Eltern - in Hohebuch 
verbringen. Auf der Freizeit erwartet euch ein abwechslungsreiches 
Programm mit Spielen, Workshops, Hofbesichtigung, Grillen am 
Lagerfeuer, Nachtwanderung sowie viel Spaß und Action. Die Kinder-
freizeit, Montag, 23.8. bis Mittwoch, 25.8., umfasst zwei Übernachtun-
gen im Mehrbettzimmer. Die Kosten betragen 79 € pro Kind.
Eine Übersicht über weitere Programme, die im Sommer stattfinden, 
gibt es auf der Homepage www.hohebuch.de.

VdK Ortsverband Brettach

Hauptversammlung
Liebe VdK-Mitglieder,
am 8.8. findet unsere diesjährige Hauptversammlung statt. Wegen 
der Pandemie und für unsere Planung benötigen wir Ihre Anmeldung 
bis zum 1.8. Entweder mit dem in der Einladung beigelegten Formu-
lar oder via E-Mail an schumap@web.de oder Tel. 0170/9316020. 
Wir danken Ihnen für die Mithilfe und Unterstützung.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Freibad Freunde
Langenbeutingen e.V.

Mitgliedereinladung zur Jahreshauptversammlung 2020/2021
Coronabedingt werden wir die Mitgliederversammlung auf dem 
Gelände des ehemaligen Freibads Langenbeutingen am 3. August 
2021, Beginn 19.00 Uhr, abhalten.
Bitte Sitzgelegenheit und eventuell Regenschirm mitbringen.
Es gelten die zu diesem Zeitpunkt aktuellen Corona-Regeln.
Tagesordnungspunkte
Bericht Vorstand
Bericht Bürgermeister Timo Natter
Bericht Ortsvorsteher Marcus Reichert
Kassenbericht
Bericht Kassenprüfer
Entlastung Vorstand
Beschluss zur Vereinsauflösung

folgenden Doppeln war zu spüren, dass nach den Einzelergebnissen 
schon eine Entscheidung gefallen war. Nichtsdestotrotz überzeug-
ten beiden Brettacher Doppel mit gutem Tennis und zwei weiteren 
Erfolgen. Somit sind, nach den Damen und den Herren 40, auch wir 
mitten im Aufstiegskampf angekommen. Aufgrund eines von Corona 
betroffenen Spielplans findet das nächste Spiel erst am 19.9.2021 in 
Brettach statt. Zu Gast dürfen wir dann den aktuellen Tabellenführer 
aus Unter-/Obereisesheim begrüßen. Auch heute bedanken wir uns 
standesgemäß bei den vielen interessierten Zuschauern und hoffen 
auf ein Wiedersehen beim nächsten Heimspiel. Bis dahin, eure Tor-
pedos.
Es spielten: Steffen Bender, Alexander Kobilke, Matthias Wüstholz 
und Christoph Stecker

Spielbericht Herren 40
Zweiter Heimsieg für die Herren 40
Im zweiten Heimspiel der aktuellen Sommerrunde gegen die TA GSV 
Hemmingen am Samstag, 25.7.2021 konnten die Herren 40 ihren 
zweiten Sieg verbuchen. Nach den zum Teil hart umkämpften Einzeln 
stand es 2:2 Gleichstand. Somit musste die Entscheidung im Doppel 
fallen. Beide Doppelpartien wurden souverän gewonnen, sodass als 
Endergebnis ein 4:2-Sieg stand.
Für die Herren 40 traten an: Robert Denk, Lars Niemann, Dennis 
Bender und Michael Wendt

Herren 40
Foto: D. Bender
Spielbericht Damen
Sieg der Damen im Jagsttal
Am Sonntag, 25.7.2021 spielten die Damen gegen die TA TSV Dörz-
bach. Zwei der Einzel wurden klar gewonnen, zwei wurden erst im 
Match-Tiebreak entschieden. Leider musste ein Einzel abgegeben 
werden, sodass es vor den Doppeln 3:1 stand. Das Doppel Baier/
Niemann konnte sein Spiel klar für sich entscheiden. Das zweite Duo 
Häfele/Streiner-Kosch musste sich im Match-Tiebreak geschlagen 
geben. Es reichte für einen Mannschaftssieg 4:2.
Es spielten: Jana Kolb, Sybille Streiner-Kosch, Sabine Müller, Aman-
da Häfele, Nicole Baier, Saskia Niemann
Das vierte und letzte Spiel der Saison findet am 12.9.2021 gegen die 
Mannschaft Brettachtal/Scheppach in Brettach statt.
Spielbericht Junioren U18
Zu ihrem letzten Rundenspiel reisten die U18-Junioren am Samstag, 
24.7.2021 nach Obereisesheim. Auf der großzügigen Anlage beim 
Happy Match starteten alle vier Jungs in ihr Einzel. Nach schönen 
Spielzügen und hart umkämpften Bällen konnte nur Kevin sein 
Match klar mit 6:0 und 6:1 für sich entscheiden. So ging es mit einem 
1:3-Rückstand nach einer kurzen Pause in die Doppel.
Hier starteten Matti und Hendrik voll durch und konnten ihre Partie mit 
6:3 und 6:3 klar gewinnen. Sammy und Kevin hatten zu kämpfen und 
mussten sich im Match-Tiebreak geschlagen geben.
Es spielten: Sammy Schwab, Matti Niemann, Hendrik Schmidt und 
Kevin Baier
Die Junioren U18 beendeten ihre erste Saison und wurden mit dem 
vierten Tabellenplatz belohnt. Klasse Leistung. Weiter so, Jungs.

Vereinsmitteilungen
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Vom Reiterhof Küffner aus startete eine Gruppe von 12 Wander-
begeisterten, darunter zwei Gäste, zu einer Rundtour durch den 
Brettacher Wald. Unser Wanderführer hatte die Tour wohlbedacht 
gewählt, denn nach so langer Zeit freuten wir uns nicht nur auf das 
gemeinsame Wandern, sondern es gab auch viel zu erzählen. Der 
Weg führte uns vom Reiterhof über die Wiesen zum Wald und dann 
stetig ansteigend zum Grünen Häusle. Dort machten wir unsere 
wohlverdiente Rast und unser Wanderführer hatte uns einiges über 
das Grüne Häusle zu erzählen. Dunkle Wolken mahnten uns zum 
Aufbruch. Wir gingen weiter über den Steinbruch zum Aussichtspunkt 
Hohenberg. Das Panorama, welches wir sahen, als wir aus dem 
Wald traten, war beeindruckend. Nachdem wir es ausgiebig genos-
sen hatten ging es über den Wiesenhof zurück zum Ausgangspunkt. 
Im Gasthaus Küffnerhof ließen wir bei gutem Essen, reichlich Trinken 
und guten Gesprächen unseren ersten Wandertag ausklingen.
Wir bedanken uns recht herzlich bei unserem Wanderführer Jürgen 
für diesen schönen Tag.
Der Vorstand
Wanderung nach Siglingen am 1.8.2021
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
der schwäbische Albverein Neuenstadt lädt alle Wanderinteressierten 
ein. 
Die Wanderung an diesem Sonntag führt uns ins schöne Jagsttal 
nach Siglingen. Wir parken am Sportgelände und die Tour führt uns 
zuerst durch den mittleren Weinbergweg mit einem herrlichen Weit-
blick ins Jagsttal. Von dort geht es weiter auf Wiesen- und Waldwegen 
durch den Siglinger Forst. Bei der letzten Wegstrecke durchqueren 
wir das romantische Sülzbachtal bis wir wieder unseren Ausgangs-
punkt erreichen. 
Eine Einkehr ist vorgesehen, gutes Schuhwerk ist zu empfehlen, 
Wandergäste sind herzlich willkommen. 
Tourenlänge ca. 10 km, Gehzeit etwa 3 Stunden.
Treffpunkt um 13.30 Uhr am Parkhaus in Neuenstadt. 
Anmeldungen bitte an unsere Wanderführerin Brigitte Kreß, Tel. 
07139/8516.

KKS Schützenverein Stein
Bärenstarke Auflageschützen 
Auch in Runde zwei des Kreises Mosbach zeigten die Auflageschüt-
zen wieder ihr Können.  
Die Luftpistolenschützen lieferten sich mit klasse Ergebnissen einen 
spannenden Kampf um die Gesamtplatzierung. Fünf Schützen 
überboten die Marke von 300 Ringen, darunter gleich drei Sportler 
des KKS Stein.
Harald Trautmann, Ulrich Löw  und Klaus Nöding kamen auf 302,3, 
302,1 und 301,5 Ringe. 
Gesamtwertung Luftpistole: 1. Klaus Nöding (606,6 Ringe), 3. Harald 
Trautmann (605,4 Ringe), 4. Ulrich Löw (604 Ringe), 11. Heinz Weber 
(580,3 Ringe), 12. Oliver Frank (576,8 Ringe).  
Mit dem Luftgewehr verfehlte Kurt Jozwiak nur knapp die 320er-Mar-
ke. Mit 319,9 Ringen baute er seine Führung in der Tabelle weiter aus.
Gesamtwertung Luftgewehr: 1. Kurt Jozwiak (639,3 Ringe), 4. Heinz 
Weber (631,8 Ringe), 16. Christoph Draxler (604,7 Ringe).  
Bei den Schützinnen verteidigte Ute Nöding (308,4 Ringe) den ersten 
Tabellenplatz. Maria Carl  belegte mit 304,7 Ringen den zweiten Platz.
Gesamtwertung Luftgewehr Damen: 1. Ute Nöding (615,1 Ringe), 2. 
Maria Carl (608,7 Ringe).

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe e.V. 
- Freundeskreis Kochertal
Wir sind eine Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Angehörige und 
treffen uns wöchentlich immer donnerstags um 20.00 Uhr im Gemein-
dehaus in 74239 Hardthausen-Gochsen, Haaggasse 14.
Aktuell bitte vorherige telefonische Kontaktaufnahme.
Ansprechpartner: Joachim Senghas, Tel. 07139/2649
Homepage: www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de

Namentliche Festlegung der Verantwortlichkeiten für die notwendi-
gen Schritte zur Vereinsauflösung
Beschluss zur Verteilung der Vereinsgelder
Sonstiges
Langenbrettach, 28. Juni 2021
Martin Hartung, Vorstand Freibadfreunde Langenbeutingen e.V.

Musikverein Langenbeutingen

Open-Air-Konzert
Am vergangenen Samstag durften wir nach langer Zeit ein mal wieder 
vor Publikum spielen. Auf die Wiese am Freibad in Langenbeutingen 
waren zahlreiche Zuhörer gekommen um zunächst der Jugendka-
pelle, anschließend auch dem Stammorchester zu lauschen. Die Ju-
gendkapelle unter der Leitung von Jonas Beck und Fabian Beck eröff-
nete den Abend mit dem Stück „It‘s a beautiful day“ von Michael Bublé 
und brachte damit zum Ausdruck wie sehr sich die Musikerinnen und 
Musiker freuen wieder musizierien zu dürfen. Weiter ging es mit dem 
Klassiker „Mandy“ sowie einem Medley aus bekannten Hits der 70er-
Jahre. Mit einem Medley der Band Coldplay verabschiedeten sich die 
jungen Musikerinnen und Musiker vom begeisterten Publikum. 
Im Anschluss nahm das Stammorchester auf der Bühne Platz. Mit 
dem Titel „Im schönsten Wiesengrunde“, das laut Vereinchronik das 
erste Stück war, welches vom Musikverein Langenbeutingen im Ap-
ril 1920 aufgeführt wurde, eröffneten die Musikerinnen und Musiker 
unter der Leitung von Dirigent Magnus Willems ihren Teil des Pro-
gramms. Weiter ging es mit den Stücken „Highland Cathedral“, „Von 
Freund zu Freund“ und „Berliner Luft“, sowie den Medleys „Abba Re-
vival“, „Oh Mann!“ und „The best of Beatles“. Auch Klassiker wie „Dem 
Land Tirol“ oder der „Böhmische Traum“ durften natürlich nicht fehlen. 
Für alle Fans von Marsch und Polka präsentierte das Stammorches-
ter des Musikvereins Langenbeutingen zudem die „Perger Polka“ und 
den Marsch „Unter dem Sternenbanner“ von John Philip Sousa. 
Wir bedanken uns bei allen Zuhörern für ihr Kommen und den schö-
nen gemeinsamen Abend. Wir haben uns sehr gefreut einmal wieder 
vor Publikum zu spielen und hoffen, dass wir bald wieder ein Open-
Air-Konzert für Sie auf die Beine stellen können. 
Ihr Musikverein Langenbeutingen

Fotos: V. Lumpp

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt

Rückblick Wanderung vom 4.7.2021 Brettacher Wald
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
lange, lange mussten wir warten. Pandemiebedingt durften wir un-
sere Leidenschaft, das Wandern, nicht genießen. Jetzt endlich war 
es so weit.
Am 4. Juli trafen wir uns zu unserer ersten Wanderung in der Wan-
dersaison 2021.

Vereinsmitteilungen
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Wärmeschutz. „Dämmmaterialien fürs Dach mit guter Hitzeschutzwir-
kung sind beispielsweise Holzfaserplatten. Großformatige massi-
ve Aufdachdämmplatten lassen sich einfach oberhalb der Sparren 
anbringen“, ergänzt Meike Militz.
Tipp der Verbraucherzentrale: Über Förderprogramme vom BAFA 
und der KfW können Sie Kredite und Zuschüsse erhalten.
Fassadengrün und Dachbepflanzung: Natürliche Klimaanlage
Sommerlicher Hitzeschutz funktioniert auch auf biologische Art und 
Weise mit Fassaden- und Dachbegrünung. Kletterpflanzen spenden 
durch an Fassaden montierte Rankhilfen Schatten für die Wand, 
reduzieren übermäßiges Aufheizen und verbessern das Mikrokli-
ma, denn sie binden Feinstaub und schützen vor Lärm. „Bei der 
Dachbegrünung greift der gleiche Effekt: Ein Gründach wirkt wie ein 
Temperaturregler“, erläutert Meike Militz weiter. Erhitzt sich ein her-
kömmliches Garagendach im Sommer auf bis zu 80 Grad, schützt 
die Substratschicht und die Bepflanzung das darunterliegende Dach 
vor direkter Sonneneinstrahlung.
Zu unterscheiden ist zwischen einer intensiven (dickere Substrat-
schicht, Verwendung von Stauden und Gehölzen) und einer exten-
siven (dünnere Substratschicht, niedrigwüchsige Pflanzen) Begrü-
nung. Das extensive Begrünen von kleinen Gebäuden wie dem 
Müllcontainer-Häuschen, Garage, Carport oder Schuppen kann der 
Laie selbst übernehmen. Bei einem Wohnhaus sollte in beiden Fällen 
ein Fachmann zurate gezogen werden, da das Gewicht von Erde, 
Pflanzen und abgefangenem Regenwasser die Statik des Gebäudes 
verändert.
Tipp der Verbraucherzentrale: Für die Dach- und Fassadenbegrü-
nung des eigenen Hauses ist in der Regel keine Baugenehmigung 
notwendig. Fragen Sie beim zuständigen Bauamt dennoch nach, ob 
eine Regelung der Kommune greift.
Bei Neubauten schreiben manche Kommunen Dachbegrünung mitt-
lerweile sogar vor.
Informationen zum Thema Hitze- und Wärmeschutz, Dämmung oder 
Fassaden- und Dachbegrünung sowie Auskunft zu unserem umfang-
reichen Beratungsangebot erhalten Sie auf www.verbraucherzent-
raleenergieberatung.de oder kostenfrei unter 0800/809802400. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale berät kompetent sowie 
anbieterneutral und wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie gefördert.

Familienkasse Baden-Württemberg Ost
Ihre Familienkasse ist für Sie auch telefonisch erreichbar
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da
Die regionalen Familienkassen sind derzeit nach wie vor für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Wir sind aber natürlich weiterhin für 
unsere Kundinnen und Kunden erreichbar.
Wir arbeiten stets daran, Sie bestmöglich zu unterstützen. Das heißt 
auch, dass Sie im Notfall online wie auch telefonisch Kontakt mit uns 
aufnehmen können.
Kindergeld
• Telefon 0800/4555530, Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr

(Anrufe sind für Sie gebührenfrei)
• Telefon 0711/9412220, Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr

Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
(Anrufe sind für Sie gebührenpflichtig)

• Telefon Zahlungstermine Kindergeld 0800/4555533
Mo. - So. 0.00 - 24.00 Uhr (Anrufe sind für Sie gebührenfrei)

Kinderzuschlag
• Telefon 0800/4555530, Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr

(Anrufe sind für Sie gebührenfrei)
Online
Gut zu wissen: Viele Informationen zu Kindergeld und Kinderzu-
schlag, aber auch zu den Einmalzahlungen Kinderbonus 2021 und 
Kinderfreizeitbonus 2021 finden Sie in unserem Online-Angebot 
unter www.familienkasse.de
Über unseren Internetauftritt sind auch Antragsformulare und Nach-
weisvordrucke verfügbar.

Sonstige
Bekanntmachungen

Mörike-Museum Cleversulzbach
Besuch der Frankenfestspiele Röttingen
Am Donnerstag, 22.7. war es nach zwei Jahren endlich wieder so 
weit: Fünfzig kulturbegeisterte Festspielfans trafen sich in Cleversulz-
bach, um mit dem Bus gemeinsam zu den Frankenfestspielen ins 
bayrische Röttingen zu fahren. „Sugar - manche mögen‘s heiß“ stand 
auf dem Programm, eine Musical-Komödie nach dem Film „Some 
like it hot“ mit Marilyn Monroe, Tony Curtis und Jack Lemmon.
Voll Vorfreude bestiegen wir um 18.30 Uhr den Bus und behielten 
trotz Mundschutz und Anschnallpflicht unsere gute Stimmung bis 
Röttingen. Dort gab es eine kleine Überraschung für einige: In Bayern 
herrscht FFP2-Pflicht, medizinischer Mundschutz wurde nicht akzep-
tiert. Das Problem war schnell gelöst, da die Veranstalter in weiser 
Voraussicht so viele FFP2-Masken hatten, dass sie diese verkaufen 
konnten. Mit im Vorhof eingekauften deftigen Speisen, Wein und 
Wasser eingedeckt ging es dann für alle in den Burghof, wo Werner 
Uhlmann bereits im Januar drei der besten Tische für uns reserviert 
hatte.
Das Musical war dieses Jahr gezeichnet von Corona-Vorschriften: 
Abstände zwischen den Tänzern/Sängern, eingeschränkter Gesang, 
kein Körperkontakt im Schauspiel - man merkte die Ausnahmesituati-
on, die Darsteller überspielten diese jedoch mit viel Engagement und 
Spielwitz. So wurde bei einer Kussszene eben durch einen Spiegel-
rahmen mit Fensterglas geküßt.
Die Zeit verging wie im Flug und um 23.30 Uhr holte uns der Bus 
wieder in Röttingen ab und brachte uns, müde wie wir waren, sicher 
wieder nach Cleversulzbach zurück.
Ein herzlicher Dank an dieser Stelle geht an Werner Uhlmann, der, 
stets die aktuellen Inzidenzwerte im Nacken, mit viel Weitsicht und 
persönlichem Einsatz diese Fahrt ermöglicht hat.
MSp

Gut gekühlt durch den Sommer: Hitzeschutz in 
Wohnräumen
Bei Hitzerekorden schätzen sich diejenigen glücklich, deren vier 
Wände tagsüber kühl bleiben. Alles was hierbei helfen kann, kommt 
zum Einsatz: Rollläden, Ventilatoren oder Klimaanlagen. Neben dem 
eigenen Verhalten und elektrischen Hilfsmitteln beeinflussen aber 
auch bauliche Eigenarten eines Hauses den Hitzeschutz. Meike 
Militz, Regionalmanagerin der Energieberatung der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg, erläutert, welche Techniken und Maßnah-
men am sinnvollsten kühlen. 
Jalousien, Markisen, Fensterläden, Sonnensegel oder Gardine: 
Sonnenschutz nach Bedarf
Besonders viel Hitze dringt durch Balkontüren und (Dach-)Fenster 
ein. „Um die Sonneneinstrahlung zu minimieren und die Wärme erst 
gar nicht in die Räume zu lassen, sollte der Sonnenschutz möglichst 
immer außen angebracht werden“, erklärt Meike Militz. Kann der 
Sonnenschutz nur innen angebracht werden, ist die Wärme leider 
schon im Raum. Bei großer Eile hilft auch ein weißes Tuch vor dem 
Fenster.
Tipp der Verbraucherzentrale: Fragen Sie Ihren Vermieter vor der 
Montage von außenliegenden Jalousien, Markisen, Fensterläden 
oder Sonnensegeln.
Rollläden: Allround-Genie mit Einbruchschutz
Rollläden schützen vor Hitze, Kälte und Einbrechern. Ihr typisches 
Merkmal ist der sichtbare Kasten, in dem sich die Lamellen beim 
Hochfahren aufwickeln. „Im Idealfall werden Rollläden schon bei der 
Bauplanung bedacht. Am fertigen Haus lassen sich Vorbau-Rollläden 
aber auch leicht nachrüsten“, erläutert Meike Militz.
Tipp der Verbraucherzentrale: Rollläden mit einer Einbruchschutz-
klassifizierung (RC 2 oder DIN EN 1627) werden von der KfW 
gefördert.
Fassaden- und Dachdämmung: Cool-down bei Sommerhitze
Die vier Wände erhitzen sich mit einem guten Wärmeschutz über 
Dach und Fassade weniger schnell. Denn gut gedämmte Häuser 
lassen an heißen Tagen weniger Wärme eindringen. Daher gilt: Je 
dicker und besser das Dämmmaterial, desto besser der Hitze- und 

Sonstige Bekanntmachungen

REDAKTIONSSCHLUSS
BEACHTEN
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge
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SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte und jedem der kleinen 
3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 

3 5 6

6 7 8

2 5 6

6 2 3

2 1 9 5 6 4

7 3 4

6 4 2

1 3 2

8 3 9
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ACHTUNG:
Richtiges Verhalten

bei Unwettern
Hinweise für Unwetterlagen
Starke Regenfälle und plötzlich auftretende Unwet-
ter bestimmen immer mehr das Wetter in unseren 
Breiten. Eisregen in der kalten Jahreszeit oder Wär-
megewitter im Sommer, die sich rasch zu einem Un-
wetter entwickeln, können den Alltag erheblich ein-
schränken. 

Daher sollten Sie ein paar Dinge in Ihrem Haushalt 
vorhalten:
 Stromnetzunabhängiges UKW-Radiogerät
 Ausreichend Batterien
 Taschenlampen und Kerzen

Hinweise zu Gewittern
 Vermeiden Sie nach Möglichkeit den Aufenthalt 

im Freien während eines Gewitters. Gebäude mit 
Blitzschutz und Fahrzeuge mit Metallkarosserie 
bieten Schutz.

 Sollten Sie sich doch im Freien aufhalten, suchen 
Sie tiefer gelegenes Gelände auf.

 Vermeiden Sie während des Gewitters den Kon-
takt zu metallischen Leitungen.

 Ziehen Sie nach Möglichkeit alle Stecker elektri-
scher Geräte aus der Steckdose.

 Telefonieren Sie nicht während eines Gewitters.
 Ziehen Sie Ihr Fernsehkabel aus der Wandsteck-

dose.
 Vermeiden Sie Duschen oder Baden während ei-

nes Gewitters.
 Vermeiden Sie während des Gewitters folgende 

Orte: einzelne Bäume und Baumgruppen, Hügel, 
Aussichtstürme, Masten, Metallzäune oder Gitter.

Hinweise für Verkehrsteilnehmer
bei Unwetter
 Durchfahren Sie keine über uteten Straßenstü-

cke. Zum einen können Sie nicht erkennen, ob 
die Straße unterspült oder ganz zerstört ist, zum 
anderen fügt Wasser Ihrem Fahrzeug erhebli-
chen Schaden zu. 

 Allgemein gilt: Die Türschwelle darf nicht unter 
Wasser sein.

EINE INFORMATION IHRER FEUERWEHR

Lassen Sie Ihren Hund
bei Temperaturen über
25°C nicht im Auto.

Foto: Pixabay



Malerische Landschaften, großartige Aus-
sichten, fast schonmediterranesWetter und
zahlreiche Touristenattraktionen eingebet-
tet in eine Voralpenlandschaft – der Boden-
see ist einOrt zumErholenundEntspannen.
Egal ob Tagestrip, Wochenendausflug oder
längerer Urlaub – das drittgrößte Gewässer
Europas zählt zurecht zu den bekanntesten
undbeliebtestenReisezielenderDeutschen
und weiß mit seinen diversen Freizeitmög-
lichkeiten sowohl Groß als auch Klein zu be-
geistern. Die Uferlänge erstreckt sich über
273 km und verbindet dabei Deutschland,
Österreich und die Schweiz.

Vielfältige Aktivitäten
Die Bodenseeregion ist ein wahres Naturpa-
radies. Dabei laden die unmittelbare Nähe
der Berge sowie dieWaldlandschaften dazu
ein, die Gegend auf Wander- und Pilgerwe-
gen zu erkunden.Von Seil- und Bergbahnen
ausbietet sichdenAusflüglerinnenundAus-
flüglern ein fantastischer Blick auf den See.
Auch Wasserbegeisterte kommen auf ihre
Kosten.Der Bodenseebietet dieMöglichkeit
zum Schwimmen, Tauchen, Segeln und Ki-
tesurfen; das Gewässer lässt sich außerdem
über Bootstouren erkunden. Wer es lieber

etwas entspannter mag, kann sich in einer
derThermen undWellnessoasen erholen.

Faszinierende Inseln
Zu den wichtigsten Ausflugszielen zählen
die elf Inseln des Bodensees. Erwähnens-
wert ist dabei vor allem die drittgrößte
Insel Mainau, die auch als „Blumeninsel“
bekannt ist und alljährig mit ihrer Blüten-
pracht begeistert. Aber auch Lindau mit
seiner mittelalterlichen Altstadt und Rei-
chenau mit seinem gleichnamigen ehe-
maligen Kloster, das zum Welterbe der
UNESCO zählt, sind eine Reisewert.

Reizvolle Städte
NichtumsonstwirdderBodensee imEngli-
schen als„Lake Constance“ und im Franzö-
sischen als„Lac de Constance“ bezeichnet,
benannt nach seiner größten Stadt Kons-
tanz. Die historische Altstadt und der Ha-
fen laden zum Bummeln ein. Ein weiteres
Highlight, das man nicht verpassen sollte,
ist Meersburg, das zu den schönsten Städ-
ten des Bodensees zählt. Diverse Museen
sowie das Schloss mit seinen mittelalterli-
chen Räumen können dort in Führungen
oder im Alleingang erkundet werden.

Auch der Erholungsort Salem hat einiges
zu bieten. Neben der eindrucksvollen Klos-
teranlage liegt hier auch der Affenberg, ein
zugänglichesWaldstück, in dem Affen wie
in freier Wildbahn leben. Ein vor allem für
Familien einzigartiges Erlebnis.

Auf den Spuren unserer Vorfahren
Faszination bietet auch die Besichtigung
der prähistorischen Pfahlbauten in Un-
teruhldingen, ein idealer Tagesausflug.
In diesem Freilichtmuseum, das 10.000
Jahre Geschichte einfängt, können die
Besucher*innen rekonstruierte Häuser,
Werkstätten und Originalfunde aus der
Stein- und Bronzezeit entdecken, die inter-
essanteEinblicke ineinenvergangenenAb-
schnitt derMenschheitsgeschichte bieten.
Egal ob Steinzeitforscher, Naturliebhaberin
oder Action-Fan – rund um den Bodensee
ist einfach für jeden etwas dabei! (smh)

REGIONEN IM PORTRÄT

Ein See, drei Länder, viele Möglichkeiten

Foto: jr

TEIL 3: DER BODENSEE – DAS „SCHWÄBISCHE MEER“

Links zu unseren 10 Ausflugstipps rund
ums „schwäbische Meer“ sowie ein Video
„Das Beste vom Bodensee“ gibt‘s hier:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-3183/
Mit der Steinzeit auf Tuchfühlung gehen: Das UNESCO-Weltkulturerbe Pfahlbautenmuseum Unteruhldingen
macht es möglich. Foto: jr

Egal obWassersportparadies
oder Erholungsort mit Bergblick:
Der Bodensee hat für alle
etwas zu bieten.

Vorteil für Abonnenten
und Nussbaum Club-Mitglieder

2 Nächte inkl. Frühstück
1x Dinner und Wellness

Vorteil nur online einlösbar!
www.lokalmatador.de/webcode/vorteil-8837/
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Auflagen vor Ort.

Ab 195 €
statt 300 € p. P. im bora HotSpaResort
in Radolfzell am Bodensee



Zu wandern, wo schon die Kelten die Aus-
sicht genossen haben, auf dem Zickzack-
weg, auf alpinen Pfaden imOdenwald oder
zwischenWald undWeinbergen – im Länd-
le kein Problem. „So eine landschaftliche
Vielfalt hat wohl kein anderes Bundesland“,
sagt Dieter Buck. Und der muss es schließ-
lich wissen.

Seit über 40 Jahren ist der „Wanderpapst“,
wie ihn inzwischen viele respektvoll nen-
nen, landauf landab unterwegs, um die
Wanderwege in Baden-Württemberg zu
erkunden, die wohl keiner besser kennt als
er. 160Wanderführer hat er inzwischen ver-
fasst und dabei geschätzte rekordverdächti-
ge 46.420 Kilometer auf Schusters Rappen
zurückgelegt, Tendenz steigend. Und egal
ob Ortenau oder Oberschwaben, Odenwald
oder Bodensee. Buck kann ganz Baden-
Württemberg etwas abgewinnen.

„Entspannung, Freude an der Natur, der
schönen Landschaft“, lautet die Antwort,
wenn man den 68-Jährigen nach der Moti-
vation für seineWandertouren fragt. Und so
wie er sehen das viele. Gerade zur Ferienzeit
heißt es jetzt wieder: Raus in die Natur, rein
ins Freizeit-Feeling! Mit seinem neuesten
Wander-Guide führt Buck nun zusammen
mit der baden-württembergischen Nach-
verkehrs-Mobilitätsmarke bwegt durch die
schönsten Landschaften Baden-Württem-
bergs. Und das Beste daran: Alle 25 Routen
sind bequemmit Bahn und Bus erreichbar.

Auf 25Rundwandertouren–natürlich alle-
samt selbst erwandert und geprüft – führt
Dieter Buck durch die schönsten Land-
schaften Baden-Württembergs, von der
Bergstraße im Norden bis an den Boden-
see im Süden, von der Ortenau imWesten
bis nach Oberschwaben im Osten. „Von
jeder Ecke im Land haben wir die schöns-
ten Touren ausgewählt“, meint Buck. Vom

Geheimtipp bis zum preisgekrönten Pre-
miumwanderweg ist alles dabei.

Das Auto bleibt dabei zuhause, denn mit
öffentlichen Verkehrsmitteln erreicht man
alle Ausgangspunkte bequem und stress-
frei. Die lästige Parkplatzsuche oder der
Stau bei An- und Abreise entfallen also.
Die Rundwanderungen sind so konzipiert,
dass der jeweilige Bahnhof sowohl Start
als auch Ziel der Tour ist – und man schnell
draußen im Grünen ist. Mit einer durch-
schnittlichen Streckenlänge von zehn Kilo-
metern und einer Wanderzeit von ca. drei
Stunden sind alle Wanderungen auch bei
einer etwas längeren Anfahrt an einemTag
zeitlich gut zu bewältigen. Die Touren sind
in drei Kategorien (leicht, mittelschwer,
schwer) gegliedert und auch familientaug-
lich:„Ab zehn Jahren ist das auch für Kinder
kein Problem“, meint der Experte.

Mit dem ÖPNV zu einerWanderung zu ge-
langen, liegt voll im Trend – nicht nur mit
Blick auf den Umwelt- und Klimaschutz.
Man startet die Tour frisch und ausgeruht,
und nach einem Tag mit viel Bewegung

und nochmehr neuen Eindrücken beginnt
die körperliche Erholung schon wieder di-
rekt mit der Heimfahrt. Also nichts wie rein
in den Zug und raus in die Natur! (jr)

DIETER BUCK:WANDERNMITDER BAHN IN BADEN-WÜRTTEMBERG

BUCHTIPP

Rein in den Zug, raus in die Natur

Foto: jr
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Dieter Buck hat Baden-Württemberg per Bahn erwandert.

Wandern mit der Bahn:
Für bwegt hat Dieter Buck 25 spannende

Touren zusammengestellt.

Wandertipps für alle
Acht Tipps fürWanderer und alle, die es noch
werden wollen, sowie Touren-Empfehlungen
aus dem Buch hat Dieter Buck für uns zu-
sammengestellt. Sie finden sie hier:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3184/

Hier können Sie das Buch „Wan-
dernmit der Bahn“ versandkos-
tenfrei bis zum 24.08.21 direkt
über den QR-Code bestellen.

www.kaufinbw.de

oder hier im Artikel unter:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3184/Fo
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Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.
Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

Heimische Produkte aus
Baden-Württemberg.

kaufinBW ist ein Produkt von NussbaumMedien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

www.kaufi nbw.de/heimatliebe

vonWeingut Reinhard Baumgärtner
74343 Sachsenheim-Hohenhaslach

Panoramaweingut Reinhard Baumgärtner
FEUERFALTER Rotwein trocken 0,75l
Der FEUERFALTER ist eine bedrohte Schmetterlingsart. Im abwechslungsreichen
undwarmen Habitat des Naturparks Stromberg findet sie ideale Lebensbedin-
gungen. So tanzt auch der feurig, beschwingte Rotwein aus regionaltypischen
Rebsorten unserer Heimat über die Zunge derWeingenießer.

Knödelkult
Semmelknödel Mohn &Mandeln
Jahr für Jahr werden allein in Deutschlandmehr als 500.000 t Brot weg-
geworfen. Das ist echt „brotal“. Darum stellen wir unsere Semmelknödel
aus demBrot her, das Bäckereien nicht verkaufen konnten.
Inhalt: 350 g

von Leckerfoods
74081 Heilbronn

von Leckerfoods
74081 Heilbronn

Leckerfoods

Grillset (Töpfchen
+ 2 Sossen) –
Currywurstsosse
Wie wäre es beim Grillen
mit einer leckeren warmen
Currywurstsosse? Dann ist dieses
Set genau das richtige. In das
Edelstahltöpfchen passt genau
eine Flasche Currywurst- oder
Schaschliksosse.
WeitereSossenstehenzurAuswahl.

von Schreinerei Reinhard Reis
71696 Möglingen

Schreinerei Reinhard Reis
Duftkerze „Fly High“
Unsere edle „Mosquito free“ Duftkerze enthält 100% Zutaten der Natur.
Handgefertigt aus Sojawachs, naturreinem hochwertigem BIO- Citronella,
BIO-Lavendel und einemHauch BIO-Wacholderöl. Für einen perfekten
Grillabend frei vonMücken.

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Heimat GbR

HEIMAT Dry Gin
500ml, 43% vol.
Der Heimat Gin wird in Hand-
arbeit hergestellt und destilliert.
Das junge Team von Heimat Gin
legtWert auf regionale Produkte
und verwendet überwiegend
Botanicals, Äpfel und Birnen der
eigenen Streuobstwiesen rund
umNiederhofen (bei Heilbronn).

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab

Natural Office –
Vollholz Bürotisch
Das Vollholz Gestell wird von
einer hochwertigen HPL Platte
mit angeschrägten - gefrästen
Kantenradius begleitet.
Die Größen teilen sich auf in
S= 1400 x 700mm
M=1400 x 800mm
L= 1600 x 800mm
AbweichendeMaße können
gerne angefragt werden.

von Bühler – Holz und Handwerk
75382 Althengstett

PanoramaKnife
Brotmesser Best of Schwarzwald
DieMesserklinge bildet das Bergpanorama des Schwarzwaldes ab. Mit
wunderschönemNussbaumholzgriff und Rockwell-Stahl Klinge sieht es
einfach schön aus. Maße: GanzesMesser: ca. 33,5 x 3,4 x 1,7 cm
Klinge: ca. 21,4 x 3 x 0,2 cm

79,90 €*
2%Cashback

25,00 €*
1%Cashback

34,90 €*
3%Cashback

17,50 €*
2%Cashback

7,00 €*
2%Cashback

3,99 €*
2%Cashback

ab425,00 €*
5%Cashback

Heimatliebe
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Foto: Preto_perola/iStock/Getty Images Plus

SMILEYS &
EMOJIS
www.lokalmatador.de/leben

Emojis nennt man die kleinen Smileys und Symbole, die aus der Kommunikation per Smartphone und Tablet nicht mehr wegzuden-
ken sind. An WhatsApp, Facebook & Co. hätte man wohl nur halb so viel Spaß, wenn es die Bildchen nicht gäbe. Was Sie schon immer
über die kleinen Symbole wissen wollten.

Bei den Emojis gibt es zwei
Unterformen: Zum einen die
etwa aus WhatsApp bekannten
kleinen Bilder wie den Gute-
Nacht-Mond oder das Sektglas,
aber auch jede Menge an Tieren,
Pflanzen und viele weitere. Diese
Bilder sind in Japan entstanden.
Daneben gibt es aber auch Emo-
jis, die Emotionen ausdrücken
– wir bezeichnen sie als „Smi-
leys“. Mit Augen undMund, mal
lachend, mal traurig, mal zwin-
kernd, mal wütend und mehr.
Diese Unterform der Emojis
heißt auch Emoticons. DasWort
ist eine Mischung aus „emotion“
(Gefühl) und „icon“ (Bild).

Ursprünge

Diese Emoticons gibt es schon
seit den 1980er-Jahren, sie ent-
standen ursprünglich als Kons-
trukte aus Satzzeichen. Das
bekannteste Emoticon ist :-) .
Der amerikanische Professor

für Informatik Scott Fahlmann
erfand sie im Jahr 1982. Fahl-
mann bemerkte damals, dass
es in virtuellen Diskussionen
oftmals zu Missverständnissen
kommt. Ausgelöst nicht zuletzt
deshalb, weil unklar ist, ob in
einem Text etwas ironisch oder
ernst gemeint ist. Fahlmann
machte deshalb den Vorschlag,
witzig gemeinte Beiträge mit
einem grinsenden Gesicht zu
markieren :-) und führte für die
weniger humorvollen Beiträge
das Gegenstück :-( ein. Emoti-
cons sind in der Online-Kom-
munikation über Smartphones
und Tablets so wichtig gewor-
den, weil sie im Virtuellen das
ersetzen können, was in einem
Gespräch unter vier Augen per
Gestik und Mimik, per Lachen
oder mit einem ernsten Gesicht
geschieht. Denn bei einer Unter-
haltung spricht man nicht nur,
sondern teilt sich auch emotio-
nal über den Gesichtsausdruck

und über Bewegungen mit. Seit
2010 sind Emojis weltweit nor-
miert. Damals wurden sie in den
globalen sogenannten Unicode
aufgenommen: Er enthält alle
bekannten Schriftzeichen und
Textelemente unterschiedlichs-
ter Sprachen und gibt ihnen eine
digitale Chiffre. Deshalb kön-
nen die Emojis auf allen Smart-
phones und Computern einheit-
lich angezeigt werden.

Der kleine Unterschied

Generell werden Emojis haupt-
sächlich dann genutzt, wenn
sich die Kommunikationsteil-
nehmer gut kennen, unabhängig
vom Geschlecht. Eine US-Studie
fand aber heraus, dass Frauen
tatsächlich Emoticons viel öfter
als Männer verwenden. Interes-
sant: Kommunizieren Männer
mit Frauen, nimmt auch ihre
Emoji-Nutzung deutlich zu,
Männer untereinander sind da
viel zurückhaltender.

Achtung, Fettnäpfchen

Das kleine Emoticon, das der
Unicode als „Kothäufchen“ aus-
weist, wird vielfach als „lachende
Schokolade“ interpretiert. Dem
wichtigen Geschäftspartner und
auch einem Freund sollte man

also besser keinen vermeintlich
lachenden Schokokuss zusen-
den! Auch andere werden im-
mer wieder im falschen Kontext
genutzt. Emojis waren früher
auch nicht unbedingt „political-
ly correct“: Emoticons sind zwar
ursprünglich quietschgelb und
im Prinzip neutral, seit einiger
Zeit gibt es aber auch Gesichter
und Gesten in verschiedenen
Hautfarben. Und das Emoji des
heterosexuellen Liebespaares
wurde um homosexuelle Lie-
bespaar-Emojis ergänzt. Es gibt
auch alle Flaggen der Welt und
eine Reihe an religiösen Symbo-
len. Grundsätzlich ist die Vielfalt
unter diesen „modernen Hiero-
glyphen“ sehr ausgeprägt und es
bieten sich unzählige Möglich-
keiten, Dinge auszudrücken.
Über alle Sprachbarrieren hin-
weg sehen Emojis auf der ganzen
Welt gleich aus. (RGZ/red)

Handynacken? So werden Sie Verspannungen los:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-749

Foto: atomicstudio/iStock/Getty Images Plus

Kommunikation mit Gefühl

So nutzen Sie die Symbole in
E-Mails undTextverarbeitung:
Windows:Windows-Taste und
Punkt (.) gleichzeitig drücken.
Mac: Control (ctrl), Command
(cmd) und Leertaste gleich-
zeitig drücken.

Emojis am Computer



Sie haben ein stationäres Geschäft?
Sie kommen aus Baden-Württemberg?

Sie möchten Ihren stationären Handel und
Ihre digitale Sichtbarkeit stärken?

Dann machen Sie jetzt bei unserem Gewinnspiel mit!

Gemeinsam Heimat stärken kaufinBW

NussbaumMedien fördert die lokale Wirtschaft und bindet die regionale Kaufkraft
in Baden-Württemberg. Mit kaufinBW verbinden wir die Stärken des stationären
Handels mit den Vorteilen des Onlinehandels. Unser Ziel ist es Sie bei Ihrem statio-
nären und digitalen Geschäft zu unterstützen.

*Hierbei handelt es sich um eine Partnerschaft auf unserem Onlinemarktplatz kaufinBW. Die Laufzeit ohne Fixkosten beträgt ein Jahr und hat einen Wert i. H. v. bis zu
2.604,-€. Die Verkaufsprovision sowie die Cashback-Auszahlung werden vom Partner selbst getragen, diese sind nicht im Gewinn enthalten.
**Am Gewinnspiel dürfen nur Unternehmen teilnehmen, die ihren Sitz in Baden-Württemberg haben und nicht bereits Partner sind. Eine Teilnahme am Gewinnspiel
ist bis 31.07.2021 über das Formular auf kaufinbw.net/gewinnspiel möglich. Die Gewinner werden telefonisch kontaktiert. Keine Barauszahlung möglich. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären Sie Ihr Einverständnis mit der Verwendung Ihrer Daten, um Sie eventuell über andere Produkte
oder Dienste von NussbaumMedien zu informieren und zu kontaktieren. Ihre Daten werden nur zu Zwecken der Partnerschaft verwendet.

Siemöchten auch von kaufinBWprofitieren?
Jetzt auf kaufinbw.net/gewinnspiel am Gewinnspiel** teilneh-
men, im Lostopf landen und Partner* bei kaufinBWwerden!

Wirwünschen viel Glück!

Gewinnspiel – Für Unternehmen aus Baden-Württemberg kaufinbw.net/partner

kaufinbw.net/gewinnspiel

Sie haben ein stationäres Geschäft? Sie haben ein stationäres Geschäft? Sie haben ein stationäres Geschäft? Sie haben ein stationäres Geschäft? Sie haben ein stationäres Geschäft? Sie haben ein stationäres Geschäft? 
Sie kommen aus Baden-Württemberg?Sie kommen aus Baden-Württemberg?Sie kommen aus Baden-Württemberg?Sie kommen aus Baden-Württemberg?Sie kommen aus Baden-Württemberg?Sie kommen aus Baden-Württemberg?

1von15
Gewinnen Sie

Partnerschaften*
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Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vor-
zulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei in-
dividuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den
Verlag besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsan-

spruch auf Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie
können alle Partner auf www.lokalmatador.de/vorteilsclub
einsehen. Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie die aktuellen
Corona-Auflagen vor Ort.

Überregionale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!
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FernsehturmStuttgart

Jahnstr. 120
70597 Stuttgart
Tel. 0711 232597

Der 217 m hohe Fernsehturm bietet einen einmaligen
Blick auf Stuttgart, die Weinberglandschaft des Neckar-
tals, die Schwäbische Alb und den Schwarzwald.

*Familienticket umfasst 2 Eltern mit eigenen Kindern bis einschließ-
lich 15 Jahre. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nach-
lässen kombinierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in
Anspruch genommen werden. Keine Barauszahlung möglich.

20 % Rabatt auf
das Familienticket*

Gültig von Juli bis August 2021
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Körperwelten
MuseumHeidelberg

Poststr. 35/5
69115 Heidelberg
www.koerperwelten.de

Eine Reise unter die Haut. 200 einzigartige Präparate zei-
gen die beeindruckende Komplexität des menschlichen
Körpers. Erfahren Sie mehr über Ihren Körper und Ihr
persönliches Glück!

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch
genommen werden.

3,50 €kostenloser Audio-Guide
im Wert von

Gültig bis 31.12.2021
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Zeppelin Museum
Friedrichshafen

Seestr. 22
88045 Friedrichshafen
Tel. 07541 38010

Das Zeppelin Museum ist ein Erlebnisort der besonde-
ren Art: Es bietet die weltweit umfangreichste und be-
deutendste Sammlung zur Geschichte und Technik der
Zeppelin-Luftschifffahrt.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Person/Tag nur einmal gültig. Keine Barauszah-
lung möglich.

1 € Nachlass auf regulären
Eintrittspreis für Erwachsene

Gültig bis 31.12.2021
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hallobabysitter.de
Donnerschweer Str. 42
26123 Oldenburg
www.hallobabysitter.de
info@hallobabysitter.de

Vertrauensvolle Kinderbetreuung
Wir vermitteln Kinderbetreuung für Familien, die
einen Babysitter, eine Nanny oder eine Tagesmutter
brauchen.
Der Jahreszugang (Komfortplus) ist vom Rabatt ausgeschlossen.
Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Keine Barauszahlung möglich.

25 % Rabatt auf
Premiummitgliedschaften

Gültig bis 31.12.2021Ra
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Comazo GmbH&
Co. KG
Martin-Luther-Str. 1
72461 Albstadt
www.comazo.de

Klassische und moderne Basics, edle Dessous, tren-
dige Funktionswäsche sowie Nachtwäsche, Home-/
Loungewear werden am Stammsitz auf der Schwä-
bischen Alb bzw. in Europa produziert.
Kann im Online-Shop eingelöst werden. Pro Person kann der
Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden. Der Vorteil
ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

20 % Rabatt auf
Ihren Einkauf

Gültig bis 30.11.2021
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HOBEA-GermanyGmbH
Am Surbach 14
35625 Hüttenberg-Rechtenb.
Tel: 06441 56996-0
www.hobea.de

Mit § in der EU handgefertigt. Stillkissen, Krabbel-
schuhe, Einschlagdecken und mehr.

*ab 40 Euro Mindestbestellwert. Der Vorteil kann Online einge-
löst werden und ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen
kombinierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in An-
spruch genommen werden.

5 € Rabatt bei HOBEA-Germany
online oder im Lager vor Ort*

Gültig bis 31.12.2021
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Baldessarini GmbH
Elverdisser Str. 313
D-32052 Herford
kundenservice@baldessarini.de
www.baldessarini.com/de/

10 %Exklusiver
Gutschein in Höhe von

Entworfen für Männer, die sich selbstbewusst und stilvoll kleiden, verbinden die Kollektionen
von BALDESSARINI auf einzigartige Weise den aktuellen Zeitgeist mit handwerklicher Tradition.
BALDESSARINI wird höchsten Ansprüchen an Qualität, Passform und Innovation gerecht. Wie
keine andere Marke steht BALDESSARINI für zeitlosen Luxus mit einem Augenzwinkern.

Der Gutschein ist mehrmals pro Kunde einlösbar - jedoch nur 1 Mal pro Bestellung. Rabattierte Produkte und
Bestseller (NOS) sind ausgeschlossen. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Es gelten die AGB.

Gültig bis 31.12.2021
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Ballooning 2000
Baden-Baden GmbH
Dr.-Rudolf-Eberle-Str. 5
76534 Baden-Baden
www.ballooning2000.de

Ballooning 2000 - das pure Erlebnis!
Schon ab 4 Gästen bis hin zu Gruppen mit 50 Per-
sonen, entführen die Heißluftballone Sie in eine
Traumwelt: Stress und Hektik bleiben zurück, wenn
Sie sich den Strömungen im Luftmeer überlassen!
Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal eingelöst werden. Bei
telefonischer Bestellung Code nennen.

10 % Rabatt auf
die regulären Fahrpreise

Gültig bis 31.12.2021
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Feel theWorld travel
GmbH
Gutenbergstr. 77a
70197 Stuttgart
Tel. 0711 21952615

Abenteuerreisen für junge Erwachsene: Lust auf
pures Erleben, bewusste Abenteuer und magische
Momente in bester Gesellschaft?Wir bieten Abenteu-
erreisen an, die den Reisenden dieWelt fühlen lassen.

Der Rucksack wird nach Bestätigung der Buchung imAktionszeit-
raum zugesandt.

Bei Buchung deiner Gruppen-Erlebnisreise
schenken wir dir einen LoweAlpine „Kulu“-
Reiserucksack imWert von 189,95€!

Gültig bis 31.12.2021
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GASTRONOMIE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

TRAUER

Baugrundstück
zur Bebauungmit einem EFH/DH gesucht.
Schnelle und unkomplizierte Abwicklung zum
Höchstpreis.
Tippgeber erhalten im Erfolgsfall 2.000 €.

Bien-Zenker Heilbronn · Markus Rataj
Telefon 0172 8791453 · www.bien-zenker.de

Wir suchen für unsere Kunden zu kaufen:

▶Wohnhäuser
▶ Mehrfamilienhäuser
▶ Eigentumswohnungen

Georg Schmetzer GmbH · Haller Str. 35 · 74613 Öhringen · Tel.: 07941/61062 · Fax 61065
Email: immobilien@schmetzer.de · Internet: www.schmetzer.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mit uns setzen Sie auf den richtigen Partner:

▶ Immobilienbewertung durch DEKRA
zertifizierte Sachverständige

▶ Bauplätze
▶ landwirtschaftliche Flächen
▶ landwirtschaftliche Hofstellen

Tel. 07131/64 911-22 www.garant-immo.de

BITTE HELFEN SIE UNS!!! Im Auftrag einer
Unternehmerfamilie suchen wir ein Haus mit

Garten bis 650.000,- zum Kauf.
Verena Mörgenthaler, 07131/69411-22

Foto: evgenyatamanenko/iStock / Getty Images Plus
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STELLEN

STELLENGESUCHEIMMOBILIEN

Haller Str. 35 · 74613 Öhringen
Tel. 07941 / 61062 · www.schmetzer.de
immobilien@schmetzer.de

für
2-geschossige Bauweise

Schnelle und diskrete
Kaufabwicklung ist garantiert.

Bitte rufen Sie unseren
Herrn Schmetzer an:

Tel. 07941 / 61062

Angebot an Ferien-Arbeitsplätzen im Sommer 2021

Von Juli bis Oktober 2021 bieten wir wieder Plätze für Ferienaushilfen an.

Bitte beachten Sie folgende Voraussetzungen:

 Eintrittsalter: ab 16 Jahre

 Einsatzzeit: mindestens 3 Wochen

 Bereitschaft zur Schichtarbeit
(Frühschicht 6:00 - 14:15 Uhr und Spätschicht 14:10 – 20:00 Uhr)

Ihre Bewerbung (Anschreiben/Lebenslauf) können Sie bis zum
10. August 2021 an uns senden:

 E-Mail: susan.paradiso@resideo.com (bevorzugt)

 Post: Ademco 1 GmbH, Personalabteilung,
Hardhofweg 40, 74821 Mosbach

 Telefon: 06261/81068 oder 0176/47043391

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Susan Paradiso-Boas
HR Manager Germany & Austria

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 · 74626 Bretzfeld-Waldbach

Telefon 0177 /4974470
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
mittwochs von 14–18 Uhr

und
samstags von 8–12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

Angebot für Samstag, den 31.07.2021
und Mittwoch, den 04.08.2021

gefüllter Schweinebraten kg 9,50 €
Schweinerücken auch als Steak mariniert kg 10,00 €
Rinderrouladen kg 15,50 €
Hausmacher Leber- und Blutwurst kg 8,00 €
Grillwurst und Schäler kg 10,00 €
Gelbwurst kg 10,00 €
Lachsschinken kg 14,00 €

Haushaltshilfe
56-Jährige aus Neuenstadt sucht versicherungspflichtige
Beschäftigung im Privathaushalt gerne mit Kleinkindern,
ca. 20 Std./Woche, sollte mit dem Bus erreichbar sein.
 Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder
an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre
777/18545

Suchen vormittags hundeliebe
Reinigungskraft für Privathaushalt in Eberstadt  Zu-
schriften an chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an
Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre
777/18550

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Wer zum ersten Mal ein Haus verkau� , betritt völliges Neuland. Abgesehen von diversen Vorschri� en und Gesetzen gibt es noch eine 
Reihe weiterer Aspekte, die für Laien o�  unüberschaubar sind. Immobilienmaklerinnen und Immobilienmakler stehen dabei kompetent 
zur Seite. Sie helfen aber auch bei anderen Fragestellungen.

Zu Beginn steht eine Immobili-
enbewertung. Um eine realisti-
sche Einschätzung zu erhalten, 
sollte man sich keinesfalls auf 
Online-Tools verlassen. Jedes 
Objekt ist anders und nicht sel-
ten erlebt man nach einem rich-
tigen Gutachten eine große Dis-
krepanz zu dem, was das Tool 
im Internet errechnet hat. Für 
die Wertermittlung stehen dem 
Makler verschiedene Methoden 
zur Auswahl, die sich nach dem 
Ziel und der jeweiligen, indivi-
duellen Situation richten. Nicht 
jedes Verfahren zur Immobili-
enwertermittlung ist für jeden 
Zweck geeignet. Dann geht es 
an die Vermarktung, um poten-

zielle Interessenten zu � nden. 
Hierbei gibt es auch einiges zu 
beachten, denn die ansprechen-
de Darstellung eines Hauses 
oder einer Wohnung geht heu-
te trotz der großen Nachfrage 
über das reine Putzen hinaus: 
Home Staging wird immer ö� er 
angewandt, um eine Immobi-
lie im besten Licht erscheinen 
zu lassen. Hierbei ist von klei-
nen Schönheitsreparaturen bis 
zur kompletten Einrichtung 
alles denkbar. Professionell ge-
machte, gute Fotos und ggf. 
3D-Rundgänge sind ein Muss, 
um den Interessenten vorab die 
Schokoladenseiten zu präsen-
tieren. Aus den Interessenten 

wird schließlich eine Voraus-
wahl getro� en und Besichti-
gungen � nden statt. Immobili-
enmakler aus der Region helfen 
aber nicht nur Verkäufern, ihre 
Immobilie zu veräußern. Selbst-
verständlich stehen sie auch auf 
der Käuferseite mit Rat und Tat 
zur Verfügung und unterstüt-
zen dabei, eine Wohnung oder 
ein Haus zu � nden.

(Ver-)mieten

Nicht immer geht es jedoch 
um den Verkauf oder Kauf ei-
ner Immobilie. Manchmal soll 
sie auch vermietet werden. Da 
Wohnraum knapp ist und die 

Nachfrage hoch, kann es für 
Vermieter schnell unübersicht-
lich werden, geeignete Mieter 
zu � nden. Sich mit den Interes-
senten zu tre� en und Termine 
zu � nden, ist mit einem großen 
Zeitaufwand verbunden und 
raubt so manch einem o�  den 
letzten Nerv. Umgekehrt ist es 
genauso, eine Wohnung zu � n-
den ist gar nicht so leicht. Auch 
hier helfen Makler und küm-
mern sich um eine Vorauswahl, 
führen Besichtigungen durch 
und beraten umfassend. So ha-
ben Eigentümer den geringsten 
Aufwand und Mieter � nden 
schnell ein neues Zuhause.
(ao)

Hilfe in Immobilienfragen

Foto: Bim/E+/Getty Images

IMMOBILIENMAKLER
AUS DER REGION
www.lokalmatador.de/immobilien

Foto: Kerkez/iStock/Getty Images Plus Foto: courtneyk/E+/Getty Images
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EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN

Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere
Herausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt oder
den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit auseinander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu

ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werden Objekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten fehlt es vor allem an Verkaufsrouti-
ne. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial über das professionelle

Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung sind
dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation wie etwa einem

Erbstreit oder Scheidungsprozess zu einem zusätzlichen
Konfliktfeld gerät. Indem man einen unabhängigen
Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das

Geschäft objektiv, rational und klar
strukturiert durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Foto: Andreas Steidlinger/iStock/Getty Images Plus

Der Wunsch nach Wohneigentum bei jungen Familien wächst 
derzeit so schnell wie die Immobilienpreise. Doch gerade für Erst-
erwerber gibt es hohe finanzielle Hürden. Staatliche Förderungen 
können ein Sprungbrett sein.

Am Anfang steht die Woh-
nungsbauprämie: maximal 70 
Euro für 700 Euro angespartes 
Eigenkapital pro Jahr. Die Ein-
kommensgrenzen liegen für 
Alleinstehende bei 35.000 Euro 
zu versteuerndem Jahresein-
kommen, für Verheiratete bei 
70.000 Euro. „Damit profitieren 
viele Ersterwerber vom staat-
lichen Zuschuss zum Eigenka-
pital“, weiß Finanzberater Ralf 
Oberländer. Das tatsächliche 
Bruttoeinkommen darf sogar 
höher ausfallen, weil bestimm-
te Versicherungsbeiträge oder 
Kinderfreibeträge davon ab-
gezogen werden. Die Wohn-
Riester-Förderung lässt sich 
beim Bauen, Kaufen oder Mo-
dernisieren in die Finanzierung 
einbauen. Die Grundzulage pro 
Erwachsenem beträgt 175 Euro, 
die Kinderzulage 300 Euro, vor 
2008 geborene Kinder erhalten 
185 Euro. Einkommensgrenzen 
gibt es keine, allerdings folgt im 
Rentenalter eine nachgelagerte 
Besteuerung.

KfW-Förderung bei Neubau 
oder Kauf

Wer ausreichend Eigenkapital 
gespart hat, kann Anlauf zur Fi-
nanzierung nehmen. Auch hier 
helfen Förderprogramme: So 
unterstützt die staatliche KfW-
Bank den Kauf von selbstge-

nutztem Wohneigentum mit bis 
zu 100.000 Euro, beispielsweise 
für Grundstücks-, Material-, 
Arbeits- oder Baunebenkosten. 
Wer eine Immobilie kauft, kann 
die Förderung für den Kaufpreis 
oder die Kosten für die Instand-
setzung verwenden. Das KfW-
Wohneigentumsprogramm 
kann mit anderen Förderungen 
der KfW kombiniert werden. 
Wer nachhaltig oder energie-
effizient bauen will, findet Un-
terstützung bei der KfW und 
der neuen Bundesförderung für 
effiziente Gebäude (BEG). Sie 
ersetzt seit dem 1. Juli die bis-
herigen Förderungsprogram-
me. Die BEG fördert auch den 
Austausch von Ölheizungen in 
bestehenden Gebäuden. Die 
Förderung für eine neue, res-
sourcenschonende Heizanlage 
im Austausch für eine Ölhei-
zung beträgt je nach Typ zwi-
schen 30 und 45 %. „Zur för-
derfähigen Investition zählen 
die Kosten für Neuanschaffung, 
Installation und Inbetriebnah-
me sowie Nebenkosten, die für 
die Umsetzung der Maßnahme 
unmittelbar notwendig sind“, 
weiß Ralf Oberländer. Auch 
die zahlreichen Fördermöglich-
keiten auf Kreis- und Kommu-
nalebene sollte man mit einem 
Baufinanzierungsexperten vor 
Ort genau analysieren. (Bau-
sparkasse Schwäbisch Hall/red)

Förderungen für Ersterwerber
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Ihre Baufinanzierer!

David Marauge
Tel. 07136 9821-14

Taulant Hajdini
Tel. 07136 9821-11

Beratungsstelle Bad Friedrichshall
Friedrichshaller Str. 21
badfriedrichshall@lbs-Sw.de

Hofmetzgerei Hack, 74243 Langenbeutingen
Bössinger Straße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack, Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

www.hofmetzgerei-hack.de

Angebot vom 26.07. - 31.07.2021
Zarter Rinderbraten
- Fleisch vom hofeigenen Weiderind - 100 g 1,45 €
Frische Maultaschen, (eig. Herstellung) 100 g 1,00 €
Würzige Lindelberger Grillbratwürste 100 g 1,10 €
Saftiger Bierschinken 100 g 1,25 €
Bio Allg. Emmentaler 100 g 1,80 €

Das Besondere der Woche:
Frische Mais-Hähnchen u. -Teile zum Grillen

Mit toni
läuft’s
besser. 300 Mbit/s

UPLOAD+
DOWNLOAD

nur 29,95€*

/MONAT

ab dem 7. Monat
40€

basic

Alle Preise inkl. MwSt.
*Preis gilt nur einmalig für Neukunden, d.h. Endkunden, für deren Glasfaseranschluss (ONT) in ihrer Wohneinheit noch kein Vertrag über einen Internet-Zugang mit der Breitbandversorgung Deutschland GmbH oder einer ihrer Tochtergesellschaften besteht oder
in der Vergangenheit bestanden hat, für die ersten 6Monate der Vertragslaufzeit.

WIR-SIND-TONI.DE

Der Umwelt zuliebe ...
Achtung!!!! Achtung!!!! Große Schrottabfuhr ...

AmDienstag, 03.08.2021,wird eineAlteisensammlung in Langenbrettach und allen
Ortsteilen durchgeführt. Wir holen kostenlos ab: Motoren, Badewannen, Rohre,

Motorräder, Fahrräder, Stangen, Holz-Kohle-Öfen, Töpfe, Felgen, Guss, Industrie- u.
Baumaschinen,Anhänger ohne Räder, Dachrinnen, Heizkörper, Baukran, Bagger, Raupen,
Landmaschinen,Aluminium, Kabel, Messing, Blei, Kupfer sowie Tanks in zwei Teilen.
BITTE bis morgens 7.00 Uhr GUT sichtbar bereitstellen. Für Gegenstände,

die zufällig an derAbfuhrstelle stehen, wird keinerlei HAFTUNG übernommen!!!
Nicht abgeholt werden!!! Spülmaschinen, Trockner, Plastik, Fernseher,

Kühl- u. Gefriergeräte, Staubsauger, Küchengeräte, Reifen, Holz, Sperrmüll
sowie Gegenstände, die mit Öl oder Kraftstoff befüllt sind...

Nicht abgeholtes Alteisen muss bis abends 20.00 Uhr telefonisch gemeldet sein!!!
Nähere Auskunft: Firma Manfred, Michael und Kevin Schneck

Telefon 07945 942730 oder 0791 41161
Mobil: 0172 8760671, 0174 1419918, 0157 73373767

ABHOLUNG UND DEMONTAGENAUCH ZUANDEREN TERMINEN.
IN SACHEN SCHROTT SINDWIR FÜR SIE DA ...

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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